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VORWORT
Liebe Interessentin, lieber Interessent der Jungen Uni 2016! 

Neugierde und Begeisterung sind die Triebkräfte für Innovation und Erfolg - und die 
neugierigen Jungen von heute sind die Innovativen und Erfolgreichen von Morgen. 
Dieser Satz fasst nicht nur den Leitgedanken der Jungen Uni der IMC FH Krems zusammen, 
sondern auch unser persönliches Anliegen, bei Kindern und Jugendlichen schon frühzeitig 
Neugierde und Begeisterung für die Welt der Wissenschaften zu wecken. Durch die Junge 
Uni unserer Fachhochschule wollen wir Kinder und Jugendliche an interessante und 
spannende Themen aus den Fachgebieten unseres Studienangebotes heranführen, und sie 
zum neugierigen Weiterlernen und späteren Forschen ermutigen. Gemeinsam mit unseren 
Lehrenden sollen die „Jungstudierenden“ in den Vorlesungen und Workshops der Jungen 
Uni 2016 in das Reich der Wissenschaft und Forschung eintauchen und die Faszination des 
Lernens und Wissens erleben. 

Die Junge Uni 2016 widmet sich dem Thema „We are the world“. 
Innovationen und Erfindungen sind der Wachstums- und Beschäftigungsmotor für die 
Wirtschaft. Viele der Innovationen verändern unser Leben und unsere Gewohnheiten 
radikal. Gemeinsam mit unseren Lehrenden tauchen wir in das spannende Feld der 
Innovationen und Erfindungen ein und wecken dadurch Neugierde und Begeisterung bei 
unseren TeilnehmerInnen.

Führungsteam der IMC FH Krems 

Mag.a Ulrike Prommer
Geschäftsführerin 

Prof.in (FH) Mag.a Eva Werner
Rektorin (FH)  

Prof. (FH) Dr. Karl Ennsfellner
Geschäftsführer
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WIR LADEN DICH HERZLICH DAZU EIN, 
ZUM ERSTEN MAL HOCHSCHULLUFT ZU 
SCHNUPPERN!

Die Junge Uni der FH Krems findet in diesem Jahr 
bereits zum zehnten Mal am Campus an der IMC 
Fachhochschule Krems statt. Wir sind nicht nur eine der 
renommiertesten Hochschulen in der österreichischen 
Bildungslandschaft, sondern eine Bildungsinstitution, 
die sich gerne für die Jugend der Region öffnet und 
der die Neugierde, der Wissensdrang und der Esprit der 
jungen Menschen sehr am Herzen liegen. Deswegen 
waren wir auch die Ersten, die in Niederösterreich eine 
Jugenduniversität angeboten haben. Jugendliche sind unse-
re Zukunft – es ist für uns als Fachhochschule daher sehr 
wichtig, Bildungsthemen für junge Menschen greifbar zu 
machen und für sie und mit ihnen gemeinsam die Zukunft 
zu gestalten.

Wir sind überzeugt, dass wir mit der Jungen Uni der 
FH Krems bei vielen Jugendlichen Schwellenängste 
abbauen und die Neugierde für Forschung und 
Wissenschaft wecken können. Mit unserem diesjährigen 
Schwerpunktthema „We are the world“ wird uns das 
sicherlich besonders gut gelingen!

Wir laden daher alle Kinder und Jugendlichen ganz herz-
lich dazu ein, bei uns an der IMC Fachhochschule Krems 
eine Woche lang in die spannende Welt der Wissenschaft 
und Forschung einzutauchen, Vorlesungen und Workshops 
zu besuchen und einmal richtige „Hochschulluft zu 
schnuppern“ mit Hochschulprofessorinnen und -profes-
soren, die sich schon auf die wissbegierigen Fragen der 
Jungstudierenden freuen.

Euer Organisationsteam
Die Erfolgsgeschichte
der ersten Jugenduniversität
Niederösterreichs setzt sich fort
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Liebe Jungstudierende und Lehrende,

die Junge Uni der IMC Fachhochschule Krems bringt auch in diesem Jahr wieder 
zahlreiche Kinder erstmals direkt mit Wissenschaft und Forschung zusammen. Sie 
schnuppern dabei in die spannende Welt des Forschens und Experimentierens und 
lernen zugleich die vielfältigen Seiten des Studierens kennen. Weil damit auch 
die großen Karrierechancen in diesen Bereichen veranschaulicht werden, legt die 
Initiative in spielerischer Form die Basis für den heimischen Forscher-Nachwuchs.

In diesem Sinne wünsche ich allen TeilnehmerInnen und Lehrenden viel Spaß und 
Erfolg bei der Jungen Uni der IMC FH Krems.

Dr. Reinhold Mitterlehner / Vizekanzler und Bundesminister für Wissenschaft, 
Forschung und Wirtschaft

Neues Lernen, Dinge 
ausprobieren und 
gleichzeitig Spaß haben: 
Das alles können Kinder 
im Rahmen der „Jungen 
Uni FH Krems“ erleben. 
Ich freue mich, dass die 
FH Krems auch dieses 
Jahr wieder zwei Dinge 
vereint: Abwechslung 
für unsere Kinder in den 

Sommerferien und sinnvolle Feriengestaltung, bei 
der die Eltern ihre Kinder gut betreut wissen.

Den jungen NachwuchswissenschaftlerInnen wird 
wieder ein spannendes Programm geboten, bei dem 
sie aktiv ihre Neugierde ausleben können. Sie tauchen 
auf spielerische Weise in die Welt der Wissenschaft 
ein, dürfen bei Experimenten und Vorträgen selbst 
mitmachen und lernen viele neue Dinge kennen. 
Dafür bedanke ich mich bei allen Organisatoren!

Ich wünsche allen jungen TeilnehmerInnen viel Freude 
und Spannung bei der Jungen Uni der FH Krems!

Mag.a Barbara Schwarz
Landesrätin für Bildung, Familie und Soziales 

Freude und Interesse an wissenschaftlichen Karrieren fördern!

In Niederösterreich wollen wir junge Menschen so früh wie möglich mit Wissen-
schaft und Forschung in Kontakt kommen lassen, um Freude und Interesse an 
wissenschaftlichen Ausbildungen und Karrieren zu fördern.

Aus diesem Grund haben wir auch das Thema Bewusstseinsbildung als eigene
Querschnittsmaterie in unserem Forschungs-, Technologie- und Innovations-
programm verankert. Viele der darin entwickelten Maßnahmen befinden sich 
nun auch bereits in konkreter Umsetzung, so beispielsweise die Science Fair 
Niederösterreich oder die Science School Niederösterreich. Wichtig sind uns 
auch gezielte und stringente nebenschulische Förderprogramme wie Kinder- und 
Jugenduniversitäten, denn das Heranführen an eine hochschulische Ausbildung 
kann nicht früh genug stattfinden! Die Junge Uni der IMC FH Krems ist ein 
Paradebeispiel für diese Form der Vermittlungsarbeit, und ich bedanke mich für 
das bereits traditionelle und herausragende Engagement aller Beteiligten!

Ich wünsche allen Jung-Studierenden eine spannende Woche und viel Freude 
beim Schnuppern von Hochschulluft. Es würde mich freuen, wenn aus den jungen 
Menschen die Studentinnen und Studenten von morgen werden! Wir werden 
jedenfalls alles daransetzen, unser Hochschulangebot auch weiterhin innovativ 
und zukunftsorientiert zu gestalten.

Dr. Erwin Pröll / Landeshauptmann

förderer & partner
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was ist die 
junge uni?

Die Junge Uni der IMC Fachhochschule Krems findet 
dieses Jahr bereits zum zehnten Mal am Campus 
Krems statt. Ins Leben gerufen wurde sie von der 
Marketingabteilung der IMC FH Krems als „erste 
Jugenduniversität Niederösterreichs“.

Eine Woche lang kannst du in die spannende Welt 
der Wissenschaft und Forschung eintauchen und 
Vorlesungen und Workshops zu verschiedenen 
Wissensgebieten besuchen. Du kannst alles fragen, 
was du schon immer wissen wolltest und bist eine 
Woche lang Jungstudentin oder Jungstudent der 
IMC Fachhochschule Krems.

Heuer gibt es eine kleine Änderungen, denn erstmals 
kannst du auch zwischen verschiedenen Vorlesungen 
am Vormittag auswählen. Die Vorlesungen orien-
tieren sich an den Schwerpunkten des einzelnen 
Tages. Ob Nachhaltigkeit & Management, 
Gesundheit, Naturwissenschaft & Technik, oder 
International Day - du erhältst einen Einblick in 
viele Wissensgebiete. Am Nachmittag kannst du 
dir deine Workshops auch selber aussuchen und 
da ist bestimmt für jede und jeden etwas dabei! 
Gestaltet werden die Vorlesungen und Workshops 
von richtigen Professorinnen und Professoren der 
FH Krems, von WirtschaftsexpertInnen und unseren 
KooperationspartnerInnen. Die Auflistung der 
Vorlesungen und Workshops findest du ab Seite 
19 im Jungen Uni Infobuch. Entscheide schon jetzt, 
welche Workshops dich besonders interessieren. Wie 
an einer richtigen Hochschule musst du dich auch 
für die Junge Uni anmelden, es gibt ein Curriculum 
(Verzeichnis der Vorlesungen und Workshops) und 
außerdem eine offizielle Sponsionsfeier!

Aber du musst an der Jungen Uni keine
Prüfungen bestehen, denn unser Motto lautet: 

	 "LERNEN + LACHEN = 
	 JUNGE UNI machen"!

FÜR WEN IST DIE JUNGE UNI 
DER FH KREMS?

	 Für alle Wissenshungrigen, die in die faszinierende Welt der Wissenschaft und Forschung 
	 eintauchen wollen.

	 Für alle 10 bis 13-Jährigen (nach der 4. Klasse Volksschule bis inklusive der dritten Klasse 
	 Gymnasium/Hauptschule/Neue Mittelschule), die eine Woche lang richtiges Hochschulleben 
	 kennen lernen wollen.

	 Für alle, die sich auf eine Woche Spaß, Fun & Action freuen und dabei auch andere 
	 Jungstudierende kennen lernen wollen.

Für alle, die neugierig sind und sich brennend für Fragen interessieren wie:

	 Wie wird die Welt von morgen aussehen?

	 Womit beschäftigen sich echte ForscherInnen?

	 Was ist die „Alleskönner-Zelle“ und warum ist sie so wichtig?

	 Was hat die Ernährung mit Klima und Umwelt zu tun?

	 Was hat ein Vulkan mit einer Katze zu tun?

	 Welche Rechte habe ich?

	 Was sind wirklich wertvolle Nahrungsmittel?

	 Wie führe ich Small Talk auf Chinesisch, Russisch, Arabisch, Englisch, Türkisch, Französisch und 
	 Spanisch?

Jungstudierende mit besonderen Bedürfnissen sind 
herzlich willkommen an der Jungen Uni der FH Krems. 
Bitte gib spätestens beim Elternabend an, wenn du 
besondere Bedürfnisse hast, dann können wir in der 
Organisation darauf Rücksicht nehmen und dich besonders 
gut betreuen. Die Junge Uni der IMC FH Krems ist 
barrierefrei erreichbar. 

Info
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Do´s and Dont´s

Jede Hochschule hat Regeln, die befolgt werden 
müssen. Auch du, als Jungstudierende/r, musst 
dich an bestimmte Regeln halten. Bitte lies dir 
diese genau durch.

Do´s

	 Sei neugierig und stelle Fragen!
	 Alle sind freiwillig da – an erster Stelle stehen
	 Freude am Wissen und Spaß.
	 Teamwork – im Team arbeitet es sich leichter als 
	 ganz alleine. 
	 Benutze die Stiegen und nicht den Aufzug.
	 Melde dich immer bei unserem Infopoint ab. 
	 Sei immer pünktlich bei Vorlesungen und 
	 Workshops. 
	 Arbeite aktiv in den Vorlesungen und
	 Workshops mit.
	 Es gibt keine Pausenglocke – die  
	 ProfessorInnen sagen wann Pause ist.
	 Die Junge Uni ist eine „elternfreie“ Zone.
	 Beim richtigen akademischen Applaus wird 
	 nicht geklatscht, sondern auf die Bänke 
	 geklopft.
	 Wenn du Fragen hast kannst du immer unser 
	 Organisationsteam fragen.

Worauf wir groSSen Wert legen:

	 Bitte halte dich an unser Rauch- und
	 Alkoholverbot.
	 Grenze keine anderen Jungstudierenden aus – 
	 sei offen für andere Kulturen und schließe 
	 neue Freundschaften mit anderen Kids.
	 Besonders wichtig ist uns ein respektvoller 
	 Umgang – zeige gegenüber den anderen Kids 
	 und den Vortragenden Respekt und auch du 
	 wirst respektvoll behandelt werden.
	 Bitte achte darauf, nichts zu zerstören. 
	 Der „grüne Fußabdruck“ ist uns sehr wichtig, 
	 unterstütze uns dabei und wirf deinen Müll in 
	 die vorgesehenen Container am Gelände.

WO & WANN IST DIE JUNGE UNI 
DER FH KREMS?

Die Junge Uni findet vom 11.-15. Juli 2016 von 09:00 bis 16:30 Uhr im Gebäude der IMC FH Krems 
am Campus Krems statt.

Das ist ein Hochschulgebäude mit richtigen Hörsälen, aufsteigenden Sitzreihen und viel moderner 
Technik. Aber doch nicht so groß und unpersönlich, dass du dich nicht auskennen wirst. Schau dir 
einfach einmal unseren Campus Krems an – es wird dir sicher bei uns gefallen.

Wenn du aus Krems bist, kannst du mit dem Citybus Nr.1 bis Alauntalstraße fahren und dann siehst du 
schon unser Gebäude mit den Fahnen (IMC FH Krems).

Campus kommt aus dem Lateinischen und heißt Feld. 
In den USA und Großbritannien heißen die Orte, an denen 
Unis sind immer Campus. Dort herrscht eine tolle Atmos-
phäre und es ist immer etwas los – genauso wie bei uns. 

Wissen

WAS KOSTET DIE JUNGE UNI 
DER FH KREMS?

Die ganze Woche kostet nur 9 Euro Inskriptionsgebühr*.

Du bekommst von uns rechtzeitig per Post alle wichtigen Infos zusammen mit deiner Jungen Uni Tasche 
sowie deiner Mappe mit Curriculum, in der du alle Informationen der Jungen Uni sammeln kannst.

Weiters laden wir deine Eltern in der Woche vor der Jungen Uni, am Freitag den 8. Juli 2016 um 
19 Uhr, zu einem Informationsabend an die IMC FH Krems ein.

* Wenn es dir und deinen Eltern nicht möglich ist die 
Inskriptionsgebühr zu bezahlen, melde dich einfach bei uns 
und wir finden mit Sicherheit einen Weg, dass du trotzdem 
an der Jungen Uni teilnehmen kannst.
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WIE MELDE ICH 
MICH AN?

	 Die Anmeldung zur Jungen Uni ist
	 ausschließlich online möglich. 
	A nmeldestart ist der 4. Mai 2016.

	 Gehe dazu bitte auf 
	 www.jungeuni.at/anmelden – 
	 dort findest du den Link zum Online-Formular. 
	 Fülle das Formular gewissenhaft aus.

	 Du siehst sofort bei der Anmeldung, ob du 
	 einen Platz bei der Jungen Uni hast oder ob 
	 du noch auf der Warteliste bist.

Wie wähle ich meine 
Workshops aus?
Die Workshops sind nur für kleine Gruppen, d.h. du kannst dich intensiv mit einem Thema 
beschäftigen und aktiv mitmachen. Die Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer für einen 
Workshop findest du immer am Anfang bei der Beschreibung des Workshops.

Auf der Website der Jungen Uni der FH Krems www.jungeuni.at findest du immer die aktuellsten
Informationen.

Nach deiner erfolgreichen Anmeldung erhältst du alle wichtigen Informationen zur Workshop-
anmeldung zusgeschickt oder kannst diese auf unserer Website nachlesen. Beachte bei der Anmeldung, 
dass jeden Tag nur ein Workshop besucht werden kann.

12

Wichtig: Wenn du aus irgend-
welchen Gründen doch nicht 
kommen kannst, sag‘ uns bitte 
ab. Es gibt ganz viele Kinder und 
Jugendliche, die mitmachen wollen 
und so können wir deinen reser-
vierten Platz weitergeben.

Info

Am Informationsabend für Eltern oder am ersten 
Tag der Jungen Uni ab 8 Uhr kannst du dich 
dann inskribieren, d.h. du zahlst 9 Euro für 
die ganze Woche ein und erhältst dafür deinen 
Studierendenausweis und alle deine Unterlagen.

Wann gibt es mehr Infos?
Auf unserer Website www.jungeuni.at findest du alle Informationen zur Junge Uni Woche, die 
natürlich laufend ergänzt werden.

Solltest du oder deine Eltern jetzt schon Fragen haben kannst du uns jederzeit anrufen:
IIMC FH Krems – Tel. 02732 - 802 DW 350 – Lisa Fiegl, MA oder du schreibst einfach eine 
E-Mail an: jungeuni@fh-krems.ac.at

wer übernimmt 
die haftung?
Die IMC FH KREMS übernimmt außerhalb der gesetzlichen Verpflichtungen keine Haftung. 

Für Schäden jeglicher Art, die während des Aufenthaltes von einem Jugendlichen verursacht werden, 
haften die Erziehungsberechtigten. Insbesondere vor, nach sowie in den Pausen der Jungen Uni liegt 
die Haftung bei den Erziehungsberechtigten. Für während der Veranstaltung abhanden gekommene 
Sachen übernimmt die IMC FH Krems keine Haftung.

Während der Vorlesungen und Workshops wirst du von mindestens einem Vortragenden sowie mehreren 
Organisationsteammitgliedern beaufsichtigt. Deine Eltern bestätigen durch die Online-Anmeldung, dass 
die IMC FH Krems von der Haftung entlassen ist. Bitte achte darauf, dass 
deine Eltern eine Unfallversicherung für dich abgeschlossen haben. 
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Was ist eigentlich 
die Sponsionsfeier?

Am Freitag hast du es dann geschafft!
Nach interessanten Vorlesungen und spannenden, teilweise auch anstrengenden Workshops, bist 
du eine offizielle Junge Uni Absolventin oder ein offizieller Junge Uni Absolvent. Und genau wie bei den
Studierenden der FH Krems wird dies in einem sehr ehrwürdigen Rahmen gefeiert.

Die Junge Uni Sponsion: Du feierst mit deinen Eltern
und FreundInnen am Freitag, dem 15. Juli 2016 
ab 16 Uhr

Info

Aber keine Angst: Deine Sponsionsfeier wird zum coolen Event. Du kannst sie nämlich gemeinsam 
mit uns gestalten, aber nur wenn du willst. Wie auch immer, bei der Sponsion hat jeder seinen großen 
Auftritt!

Du kannst als Co-Moderatorin oder Co-Moderator auf der Bühne stehen, einen eigenen Programmpunkt 
ansagen oder das Gelöbnis der Jungen Uni zusammen mit unserer Rektorin sprechen.

Viele prominente Gäste aus Wirtschaft, Politik und Wissenschaft werden erwartet und sie kommen 
alle wegen dir. Du trägst bei dieser Feier natürlich auch deinen selbstgebastelten Sponsionshut, in 
Hochschulkreisen auch „graduation cap“ genannt.

was bedeutet sponsion?

Spondeo – Ich verspreche 
Der Begriff kommt vom lateinischen Wort „sponsio – Gelöbnis“. 
Die Jung-Absolventinnen und Absolventen versprechen in einer akademischen Feier 
freiwillig, sich stets so zu verhalten, wie es die akademische Ausbildung gebietet – und 
du versprichst bei der Jungen Uni „das ganze Leben lang neugierig zu bleiben und 
immer Interesse an Wissenschaft und Forschung zu zeigen.“
Als Sponsion bezeichnet man im deutschsprachigen Raum die Verleihung des akade-
mischen Grades. Der Titel wird durch die Rektorin/ den Rektor oder die Vizerektorin/ 
den Vizerektor der Universität verliehen.

Wissen

15

spondeo
... ich verspreche!
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Dieses Jahr wollen wir dir besonders das Thema
 „We are the world“ näher bringen. 
Die betreffenden Vorlesungen und Workshops sind mit
dem „We are the world Button*
gekennzeichnet.

entdecke den 
Forscher in dir

Entdecke den Forscher in dir!

16

We are 

the world

So läuft es ab
Am Montag startet die Junge Uni mit 3 Vorlesungen. Diese 
sind fix vorgegeben. Von Dienstag bis Donnerstag darfst 
du pro Vormittag insgesamt 3 Vorlesungen auswählen. Die 
Vorlesungen orientieren sich an den Schwerpunkten der 
einzelnen Tage. Du erhältst einen Einblick in zahlreiche 
Gebiete – so ist sicher für jede und für jeden etwas dabei! 
Am Freitag heißt es dann – International Day. Schnuppere 
einen Vormittag lang in eine neue Sprache hinein und 
lerne außerdem viel über fremde Kulturen.

Jeder Tag ist einem bestimmten Thema gewidmet:

	 Montag: Introduction

	D ienstag: Nachhaltigkeit & Management

	M ittwoch: Gesundheit

	D onnerstag: Naturwissenschaften & Technik

	 Freitag: International Day

Im nächsten Abschnitt erfährst du auch einiges über die 
Personen, die die Vorlesungen gestalten. Viel Spaß beim
Kennenlernen der Professorinnen und Professoren!

* Alle Vorlesungen, die mit diesem Button gekenn-
zeichnet sind, befassen sich mit unserem Schwerpunkt-
thema: „We are the world“

FR

DI

MI

DO

MO
vorlesungen AM vorMITTAG



Zeit Seite Vorlesung

Montag, 11.7. Introduction Day
9:00 - 10:00 S 20 Welcome

10:15 - 11:15 S 20 Wer ist Reneé Schröder?

11:30 - 12:30 S 20 Durch Raum und Zeit, durch Innenwelt und Außenwelt

Dienstag, 12.7. Nachhaltigkeit & Management
9:00 - 10:00 S 21 Was kostet die Welt?

9:00 - 10:00 S 21 Alles Werbung oder was?

9:00 - 10:00 S 21 Management – Next Generation

10:15 - 11:15 S 22 Think big

10:15 - 11:15 S 22 Aus gutem Grund

10:15 - 11:15 S 22 Wen kümmert das die Bohne?

11:30 - 12:30 S 23 Interkulturelle Kommunikation

11:30 - 12:30 S 23 Was bedeutet eigentlich Nachhaltigkeit?

11:30 - 12:30 S 23 Auf der Flucht

Mittwoch, 13.7. Gesundheit
9:00 - 10:00 S 24 Höher - weiter - schneller

9:00 - 10:00 S 24 Um gang mit Stress

9:00 - 10:00 S 24 Blut, ein ganz besonderer Saft

10:15 - 11:15 S 25 Stammzellen: Ursprung des Lebens und Hoffnung für die Zukunft

10:15 - 11:15 S 25 Eine Herzensangelegenheit – so funktioniert unser wichtigster Muskel!

10:15 - 11:15 S 25 Wie werde ich groß, stark, schlau und unbesiegbar?

11:30 - 12:30 S 26 Power Food 4 Kids

11:30 - 12:30 S 26 Iss dich fit

11:30 - 12:30 S 26 Unsere Speisen reisen!

Donnerstag, 14.7. Naturwissenschaft & Technik
9:00 - 10:00 S 27 DNA Lesestunde

9:00 - 10:00 S 27 
Mein Körper, meine Zelle, meine Molekularbiologie: 
Krebs - wie entsteht er und wo steht die Wissenschaft?

9:00 - 10:00 S 27 Spielen in der Zukunft?

10:15 - 11:15 S 28 Geologie im Alltag

10:15 - 11:15 S 28 Wie stelle ich Medikamente mit Hilfe von Bakterien her?

10:15 - 11:15 S 28 Symbiose von Mikr oorganismen - wir profitieren auch

11:30 - 12:30 S 29 Cool Food – Essen für Klima, Umwelt und Gesundheit

11:30 - 12:30 S 29 Neugierig, kreativ und schräg: ForscherInnen sind anders!

11:30 - 12:30 S 29 Wie real wird Term inator? Was Roboter bald wirklich leisten können?

Freitag, 15.7. International Day

9:00 - 12:30 S 30
Wähle eine Sprache: Türkisch, Arabisch, Italienisch, 
Spanisch, Russisch, Französisch oder Chinesisch

Was ist 
ein Curriculum?

Hier und auch am Ende des Jungen Uni Buches 
findest du das Curriculum, wo du jederzeit nach-
schlagen kannst um dir die genaue Übersicht anzu-
sehen, was an welchem Tag stattfinden wird.

Das Wort Curriculum kommt aus dem 
Lateinischen und bedeutet eigentlich 
Wettlauf, Umlauf oder Kreisbahn. In 
einem Curriculum an der Hochschule 
werden die gesamten Studienfächer auf-
gelistet, sowie auch meistens die Ziele der 
Lehrveranstaltungen. 

Wissen

Im Curriculum der Jungen Uni findest du die 
einzelnen Vorlesungen am Vormittag sowie die 
Workshops am Nachmittag mit der genauen 
Personenanzahl.

Auf den folgenden Seiten stellen sich die 
Professorinnen und Professoren bei dir vor und 
du erhältst jetzt schon einen ersten Einblick in die 
spannenden Themengebiete der Vorlesungen.

Viel Spaß beim Durchblättern!

18

Curriculum 2016 - 
vorlesungen - VORMITTAG *

*Änderungen vorbehalten
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	I ntroduction Day 	 nachhaltigkeit & ManagementMO di

Welcome

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr 
mit Prof.in (FH) Mag.a Eva Werner, Rektorin der IMC FH Krems

Was ist eine Hochschule? Was bedeuten Wissenschaft und Forschung? 
Und warum ist es wichtig immer neugierig zu bleiben? 
Unsere Rektorin wird dich bei der Jungen Uni der FH Krems begrüßen und gibt dir 
erste Einblicke in das hochschulische Leben.
Und da wir heuer unser 10-jähriges Jubiläum feiern haben wir uns für die 
Eröffnung der Jungen Uni etwas Besonderes einfallen lassen. AbsolventInnen 
der ersten Jungen Uni beantworten deine Fragen und erzählen dir, warum die 
Teilnahme an der Jungen Uni für sie so wichtig war und wie ihr Bildungs- und 
Karriereweg danach verlaufen ist.

Wer ist Reneé Schröder?

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit Dr.in Renee Schröder

Reneé Schroeder wurde 1953 als Tochter eines Elektrotechnikers und 
Luxemburgers in Brasilien geboren. Im Alter von 14 Jahren übersiedelte sie mit 
ihrer Familie in die Steiermark. Schon als Kind waren ihre Lust auf Abenteuer, die 
Neugier und Fragen über Fragen ungebändigt – genau diese Begeisterung hörte 
niemals auf. Heute ist Reneé Schröder eine anerkannte Forscherin, Biochemikerin 
und mit zahlreichen Auszeichnungen geehrt worden. Wie interessant Biochemie 
sein kann erzählt sie dir im spannenden Vortrag. 
Ihr Motto ist: Auch du sollst niemals aufhören, Fragen zu stellen. 

Durch Raum und Zeit,
durch Innenwelt und AuSSenwelt
Zeit:	 11:30 – 12:30 Uhr 
mit MMag.a Gerlinde Heil
Science Pool – Interessensförderung für Kinder und Jugendliche
Unsere Vorlesung führt uns heuer nicht nur rund um die Welt, sondern auch quer 
durch die Zeiten und Wissenschaften! Wissenschaft wurde schon immer auch zur 
Manipulation benutzt. Von der Himmelsscheibe von Nebra, die das Geheimwissen 
über das Wetter „speicherte“ über Wahrsagehölzer oder Feuerzauber: Jemand, der 
weiß, wie es funktioniert, kann alle anderen beeinflussen. Und so haben sich über 
die Zeiten und Kulturen verblüffende Experimente gesammelt – Magie ist nicht im 
Spiel. Es geht bloß um Wissen. Mit unserem heutigen Wissen über Körper, Geist und 
Seele können wir noch viel weiter in der Beeinflussung gehen: Unsere „Neuroscience-
Öhrchen“, zum Beispiel zeigen an, ob man etwas mag oder nicht. Und zum Schluss 
noch die Frage: Gibt es „unnützes Wissen“? Wenn ja, so macht es wenigstens 
meistens Freude. Und hat vielleicht noch einiges „nützliche Wissen“ im Schlepptau. 
Wie kann man zum Beispiel die Frage einordnen, ob Feuer und Blitze Musik machen 
können? Es geht jedenfalls. Lass dich überraschen!

Was kostet die Welt?

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr 
mit Raiffeissen Club-Team

Ganz schön viel…
Warum das so ist, warum es uns so wichtig ist, Geld zu haben und wie unser 
Geld in Zukunft ausschauen wird, möchten wir in unserer Vorlesung gemeinsam 
mit dir erarbeiten. Im spannenden Vortrag wirst du Dinge über Geld erfahren, 
die du garantiert noch nicht wusstest.

Alles Werbung oder was?

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr 
mit Katharina Kellner, MA; Head of Content Management, MMC Agentur

Sie ist laut. Sie ist bunt. Sie ist überall. 
Die Welt der Werbung ist einfach riesengroß. Gemeinsam werden wir entdecken 
wo sich überall Werbebotschaften verstecken und feststellen, dass doch nicht 
alle Kühe lila sind.

Management – Next Generation

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr 
mit Prof. (FH) Dr. Karl Ennsfellner; Geschäftsführer an der IMC FH Krems

Was bedeutet eigentlich Management und wie kannst du die Grundregeln 
des Managements für dein Alltagsleben erfolgreich nutzen?
In der Vorlesung erfährst du welche Methoden aus der Betriebswirtschaftslehre 
zur Führung von MitarbeiterInnen eines Unternehmens angewendet werden 
und du verschaffst dir dadurch einen tollen Überblick über die Grundlagen 
des Managements.
Nach der Vorlesung wirst auch du zur Managementspezialistin oder 
zum Managementspezialisten.
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Think big 

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit Dora Tüz, MSc (WU) MIB, unabhängige Beraterin in internationaler 
Entwicklung

Die Vereinten Nationen sind eine internationale Organisation, in der alle Länder 
dieser Welt vertreten sind um gemeinsam Fragen, die alle Menschen und den 
ganzen Planeten betreffen, zu besprechen und Probleme zu lösen. Welche 
Probleme sind das z. B. und (wie) funktioniert die Organisation? 
Der Vortrag gibt dir Einblicke in die verschiedenen Tätigkeitsbereiche der 
Vereinten Nationen, wie Entscheidungen getroffen werden und zeigt wie 
sich jede/r einzelne Bürger/in – also auch du – beteiligen kann.

Aus gutem Grund

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit Philipp Haderer, BIOGAST GmbH

Als größter BIO-Großhändler Österreichs trägt man Verantwortung gegenüber 
Gesellschaft und Umwelt. Wie sieht Corporate Social Responsibility im Alltag 
eines Lebensmittelgroßhändlers aus? Welche konkreten Projekte werden dabei 
umgesetzt?

In dieser Vorlesung lernst du was CSR bedeutet und wie es in der Praxis 
umgesetzt wird. 

Wen kümmert das die Bohne?

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit Doris Karl, Kaffee Campus Krems und Absolventin der IMC FH Krems

Warum riecht Kaffeeduft so gut? Wusstest du, dass die Kaffeekirsche von einem 
Ziegenhirten in Afrika entdeckt wurde, und zwar genau in der Region, wo auch 
der Mensch entstanden sein soll? Wie kam die freche Bohne dann zu uns nach 
Europa und wie passiert das heute? Ich nehme dich mit auf einen Reise von 
Zentralamerika über Afrika nach Indien bis zu dir nach Hause. 

Gemeinsam finden wir heraus, wie du jeden Tag die Zukunft dieser 
einzigartigen, wunderschönen Welt zum Besseren verändern kannst. Let‘s 
change the world - with coffee!

Interkulturelle Kommunikation

Zeit:	 11:30 – 12:30 Uhr 
mit Jenny Simanowitz, Trainerin, Autorin und Performerin, happybusiness

In einer Welt, die immer näher zusammenwächst und gleichermaßen auch 
die Kluften immer größer werden, ist es immer wichtiger zu verstehen wie 
Menschen in anderen Kulturen leben und arbeiten.
In der Vorlesung lernst du über die „Metaebene“ der kulturellen 
Unterschiede und Ähnlichkeiten und wie du diese nutzen kannst um 
besser mit anderen Menschen zu kommunizieren.

Was bedeutet eigentlich Nachhaltigkeit?

Zeit:	 11:30 – 12:30 Uhr 
mit Mag.a Petra Biberhofer, Department for Socioeconomics, Institute for 
Ecological Economics, Regional Centre of Expertise on Education for Sustainable 
Development Vienna (RCE Vienna)

Warum ist es wichtig unsere Umwelt und die Natur zu schützen? 
Wie hängt das mit mir und meinen Freunden, meiner Familie und meinem Leben 
zusammen? Und warum spielt der Bundeskanzler da ebenfalls eine wichtige 
Rolle? So viele Fragen und das alles zu einem Begriff. Ganz schön kompliziert. 
Aber ebenfalls ziemlich wichtig diese Nachhaltigkeit. Denn schließlich geht es 
darum, dass wir uns so verhalten sollen, dass alle Menschen gut leben können 
und die Erde auch für zukünftige Generationen noch lebenswert ist.

Auf der Flucht

Zeit:	 11:30 – 12:30 Uhr 
mit Laylan Barwari, Projektmitarbeiterin youngCaritas Wien

So viele Menschen sind in den letzten Monaten in Österreich 
angekommen. 
Wer sind die Menschen, die ihr Zuhause verlassen um bei uns Schutz zu 
finden? Warum fühlen sich die Menschen nicht mehr sicher? Haben wir denn 
für alle Platz und wer entscheidet das eigentlich?
In dieser Kindervorlesung wird Laylan Barwari, Bildungsbeauftragte der 
youngCaritas Wien, mit dir über Fragen wie diese sprechen und gemeinsam 
möglichen Antworten nachgehen.
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Höher - weiter - schneller

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr 
mit Prof.(FH) Reinhard Beikircher, MAS
Studiengangsleiter Physiotherapie an der IMC FH Krems

206 Knochen und 656 Muskeln braucht der schnellste Mann der Welt damit er 
43 km/h schnell laufen, 2,45 m hoch und 8,95 m weit springen kann. Für diese 
Rekorde braucht der Mensch Muskeln um die Bewegungen auszuführen, Knochen 
die den Kräften Strand halten und ein Gehirn das die Bewegungen optimal steuert. 
Die Vorlesung führt dich von der menschlichen Anatomie bis zu den 
maximalen Grenzen die der Mensch leisten kann.

Umgang mit Stress

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr
mit Mag.a (FH) Sandra Krempl-Spörk, il Aus- und Weiterbildung GmbH

„Ich bin total im Stress.“ Wer hat das nicht schon mal von jemandem gehört 
oder selbst gesagt. Doch was genau ist Stress? Woher kommt er? Und wie wird 
man ihn wieder los? Diesen und weiteren Fragen gehen wir in unserer Vorlesung 
auf den Grund.
Entdecke mit uns, ...wie man Stress erkennt, ...welche Tipps & Tricks man 
sich von Spitzensportlern für stressige Situationen abschauen kann, ...wie 
Entspannungsübungen und Mentaltraining wirken, ...was man sonst noch gegen 
Stress tun kann.

Blut, ein ganz besonderer Saft

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr
mit Assoc.-Prof. Dr. Manfred Wieser, MSc; Internist und Studiengangsleiter 
Health Sciences und Gesundheitswissenschaften, Karl Landsteiner Privatuniversität

Dracula liebt Blut. Schneewittchens Lippen sind rot wie Blut. Winnetou und 
Old Shatterhand schließen „Blutsbrüderschaft“. 
Blut ist schon ein ganz besonderer Saft. Es verrät den Ärztinnen und Ärzten viel 
über den Menschen und seinen Gesundheitszustand sowie seinen Lebensstil. Ein 
Röhrchen voll Blut reicht aus, um ganz viele wichtige Werte zu bestimmen. Unter 
anderem verrät es uns, welche Blutgruppe der Mensch hat. 
Aber welche Rolle spielen dabei die Buchstaben A, B und die Zahl 0? Was hat es 
mit den Rhesus-Äffchen auf sich? Und was hat der Mediziner und Nobelpreisträger 
Karl Landsteiner damit zu tun?

Stammzellen: Ursprung des Lebens und 
Hoffnung für die Zukunft

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit Dr. Andreas Hantschk, Naturhistorisches Museum Wien

Im erwachsenen Menschen sind die meisten Zellen Spezialisten und können 
sich nicht mehr teilen. Um lebensfähig zu bleiben, benötigt der menschliche 
Körper aber pro Minute 300 Millionen neuer Zellen. Für den Nachschub sorgen 
Stammzellen. Diese sind nahezu unbeschränkt teilbar und können sich zu 
verschiedenen Geweben und Organen entwickeln. Oft werden sie deshalb als 
„Alleskönner-Zellen“ bezeichnet. Die Medizin setzt große Hoffnungen in sie, es 
kann aber bei ihrer Erforschung und Verwendung auch zu Problemen kommen.
All das und noch viel mehr erfährst du in der Vorlesung.

Eine Herzensangelegenheit – so 
funktioniert unser wichtigster Muskel!

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit Assoc.-Prof. Dr. Michael Schmidts, MME; Karl Landsteiner Privatuniversität

Nährstoffe, Hormone, Wasser oder Sauerstoff – all diese Stoffe bewegen sich 
in unserem Körper über den Blutkreislauf. In Gang gehalten wird er durch das 
Herz. Innerhalb einer Minute pumpt es das Blut einmal durch unseren gesamten 
Körper. Wusstet ihr, dass es sich beim Herz um einen Muskel handelt? Wie 
funktioniert dieser lebenswichtige Motor unseres Körpers? Was bestimmt den 
Herzrhythmus? Was passiert, wenn das Herz „stolpert“, „schmerzt“ oder gar 
„zerbricht“? Hören wir gemeinsam rein, was das Herz antreibt, welche 
Aufgaben es erfüllt und was passiert, wenn das Organ krank wird.

Wie werde ich groSS, stark, schlau 
und unbesiegbar?

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit Florian Georg Pichler, PT; Professor Department Gesundheit 
an der IMC FH Krems

Wir begeben uns auf eine faszinierende Reise ins Körperinnere. 
Dabei kannst du anhand lustiger Darstellungen die Funktionsabläufe bei 
körperlicher Bewegung erleben, aber auch den Verdauungsweg deiner 
Nahrung mitverfolgen. Du erfährst viele praktische Tipps und Tricks zum 
Gesundbleiben.

MI

MI

MI

MI

MI

MI

	 GesundheitMI
wähle 1 Vorlesung für 10:15 - 11:15 Uhrwähle 1 Vorlesung für 9:00 - 10:00 Uhr



26 27

	 NATURWISSENSCHAFTdo

Power Food 4 Kids

Zeit:	 11:30 – 12:30 Uhr
mit Julia Prochazka, MSc, Ernährungsberaterin und Mitarbeiterin an der IMC 
FH Krems

Ein Auto fährt mit Benzin – 
womit „fährt“ mein Körper? 
Was kann ich essen um konzentrierter und leistungsfähiger zu sein? 
Was ist die ideale Jause für meinen Schulalltag?
Antworten auf diese Fragen und viele Tipps & Tricks zum Thema Ernährung & 
Gesundheit erhältst du in der Power Food 4 Kids Vorlesung.

Iss dich fit

Zeit:	 11:30 – 12:30 Uhr
mit Mag.a Gudrun Bertignoll, Lehrende an der IMC FH Krems

Pommes und Burger: Hmm, lecker! Hast du dich schon einmal gefragt, warum 
uns frittierte Kartoffeln – also Pommes – schmecken, aber keine frittierten 
Heuschrecken oder Ameisen? Warum essen wir das, was wir essen?
Im Supermarkt gibt es ganz viele verschiedene Lebensmittel. Welche Lebensmittel 
sind gesund und welche nicht wirklich? Gibt es ein „supergesundes“ Lebensmittel? 
Wie erkenne ich, ob ein Lebensmittel gut für meinen Körper ist? Wie viel Gemüse 
steckt tatsächlich in der „Packerlsuppe“ und wie viel Zucker enthält Cola?
Lass dich überraschen, wir nehmen einige Produkte genau unter die Lupe!

Unsere Speisen reisen

Zeit:	 11:30 – 12:30 Uhr
mit Joachim Gradwohl 3-Haubenkoch & Trainer und Mag.a(FH) Lilli Kollar, 
Kommunikationstrainerin

Essen auf Rädern, Essen in der Luft, Essen auf dem Wasser, Essen am Feld, 
Essbares aus dem Garten... Wo entstehen unsere Speisen? Woher kommt unsere 
Nahrung und wohin geht sie? Und was haben wir damit zu tun? Welches Gericht 
ist international? Welche Speise gibt es nur bei uns? Und was hat die menschliche 
Geschichte damit zu tun? Und wie gestaltet sich die Zukunft einer Ernährung die 
uns allen gut tut?
Ein Vortrag für junge Menschen, die mehr über die Reisegewohnheiten 
unserer Nahrung, die Wege unserer Speisen in Erfahrung bringen und globale 
Verbindungen ziehen wollen.

DNA Lesestunde

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr 
mit DIin (FH) Rita Seeböck, PhD
Lehrende und Forscherin an der IMC FH Krems

Du weißt schon viel über unser Erbgut, die DNA? 
Du möchtest endlich erfahren wie man sie tatsächlich lesen kann? Heute 
wirst du eingeweiht in den Genetischen Code, gemeinsam entschlüsseln wir 
die Information der DNA und verfolgen ihren Weg bis zum funktionierenden 
Eiweißstoff.

Mein Körper, meine Zelle, 
meine Molekularbiologie: Krebs - 
Wie er entsteht und wo steht die Wissenschaft?

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr 
mit Nico Jacobi, MSc, Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Department Life Sciences, an der IMC FH Krems

Was ist Krebs, wie entsteht er und gibt es Medikamente und wirksame 
Behandlungen dagegen?
Und was hat die Biotechnologie damit zu tun? In der Vorlesung erhältst du 
Antworten auf diese Fragen und auf mehr, die dich interessieren.

Spielen in der Zukunft?

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr 
mit Hon.Prof.(FH) MMag. Thomas Schüssler, 
Lehrender an der IMC FH Krems 

Um dich fliegen Dinosaurier, unter dir ist ein endlos tiefer Abgrund, 
du siehst nur ein Seil, das dich retten kann. Wo du dich befindest? 
Na in deinem Zimmer vor einem Bildschirm! Gaming rückt immer mehr in neue 
Dimensionen vor, mit einer 3-D-Brille auf der Nase und Kopfhören auf den 
Ohren taucht man in eine virtuelle Realität, doch das ist längst nicht alles. Im 
Vortrag erzählt dir Thomas Schüssler wie die Zukunft des Gamings aussehen 
wird.

MI

MI

MI

DO

DO

DO

	 GesundheitMI
wähle 1 Vorlesung für 9.00 - 10.00 Uhrwähle 1 Vorlesung für 11:30 - 12:30 Uhr

We are

the world



28 29

	 NATURWISSENSCHAFTDO

Geologie im Alltag

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit PD Dr. Mathias Harzhauser, Naturhistorisches Museum Wien

Beim Thema Geologie denken die Meisten an langweilige Steine… oder 
bestenfalls an Erdöl, Erdgas und Kohle. Tatsächlich steckt in fast allen Dingen 
die uns umgeben ein wenig „Geologie“. Kein Handy würde ohne bestimmter 
Rohstoffe, deren Namen die meisten Leute nicht einmal kennen, klingeln. Ob 
Babynahrung oder Frankfurter Würstel, sogar in Lebensmitteln finden sich Steine.
Und was ein Vulkan mit unseren Katzen zu tun hat wird sich in der 
Vorlesung zeigen.

Wie stelle ich Medikamente 
mit Hilfe von Bakterien her?

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit Prof.(FH) DI Bernhard Klausgraber, Professor an der IMC FH Krems

Was sind biotechnologisch hergestellte Medikamente? Und wie werden 
diese hergestellt?
In diesem Vortrag erfährst du welche Art von Medikamenten es gibt und wodurch 
sie sich unterscheiden. Im zweiten Teil des Vortrags bekommst du Einblicke in die 
Technologie die hinter der Herstellung von biotechnologischen Medikamenten 
steht.

Symbiose von Mikroorganismen - 
wir profitieren auch

Zeit:	 10:15 – 11:15 Uhr 
mit Prof.(FH) DI Dominik Schild, Professor an der IMC FH Krems

Heutzutage nutzen wir Mikroorganismen für viele Aufgaben in allen 
Sparten der Industrie. Sie reinigen unser Abwasser, produzieren Medikamente 
für uns oder wichtige Nahrungsmittelergänzungen. 
Bis jetzt haben wir uns hierbei auf einzelne Mikroorganismen konzentriert, aber 
wenn einzelne schon soviel können, was kann dann erst eine ganze Gruppe 
leisten?

Cool Food – Essen für Klima, 
Umwelt und Gesundheit

Zeit:	 11:30 – 12:30 Uhr 
mit Mag. Martin Schlatzer, Zentrum für globalen Wandel und Nachhaltigkeit, 
Universität für Bodenkultur Wien

Was hat Ernährung mit Klima und Umwelt zu tun? Wie wirkt sich unsere 
Ernährung auf unsere Umwelt und das Klima aus? Wie viel Fleisch verträgt 
die Welt? Wir schauen uns an, wie Schnitzel oder Gemüseeintopf das Klima 
beeinflussen und was wir mit unserer Ernährung dazu beitragen können, damit 
es uns und unserer Umwelt auch in Zukunft gut geht.

Neugierig, kreativ und schräg: 
ForscherInnen sind anders!

Zeit:	 11:30 – 12:30 Uhr 
mit Mag. Reinhard Nestelbacher, DNA-Consult Sciencetainment

Moderne Forschung und Innovation erfordert ungewöhnliche Menschen, die 
ungewöhnlich denken und arbeiten: Es sind in der Welt der High-Tech Forschung 
Menschen mit besonderen Fähigkeiten gesucht. Aber, was muss man wirklich 
können als WissenschafterIn des 21. Jahrhunderts? Kann man das lernen?
Eine Reise in die Welt der Molekularbiologie gibt Einblicke in eine 
schräge Welt mit kreativen Experimenten und neugierigen Menschen.
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Wie real wird Terminator? 
Was Roboter bald wirklich leisten können?

Zeit:	 9:00 – 10:00 Uhr 
mit Hon.Prof.(FH) MMag. Thomas Schüssler, 
Lehrender an der IMC FH Krems 

Was wenn immer jemand für dich dein Zimmer aufräumt, deine 
Hausaufgaben macht und immer jemand da ist der mit dir spielt? 
Du brauchst nie wieder den Geschirrspüler einräumen, denn bei euch zu 
Hause gibt es einen Roboter, der all das und noch viel mehr erledigt. Kann 
das wirklich sein? Auf diese Frage erhältst du Antworten in der Vorlesung. 



freitag
International Day

9:00 - 12:30 Uhr – Raiffeisen Club International Day
Von der Erlernung kleiner Dialoge in der jeweiligen Sprache, bis zum Allgemeinwissen über die verschiedenen 
Kulturen, den Umgang mit anderen Nationalitäten, sowie das Wissen um die Probleme der Globalisierung 
wird viel diskutiert, erforscht und gelernt. Nutze die Chance in eine der spannenden Sprachen hinein zu 
schnuppern. Lass‘ Dich überraschen! 

SPANISCH
mit Dora Tüz, MSc (WU) MIB

erlebt gemeinsam mit dir die lebhafte Kultur und die Eigenheiten von Spanien 
und Südamerika. Am Ende wirst du dich sogar auf Spanisch vorstellen können.

RUSSISCH
mit Elisabeth Graf, MSc (WU)

taucht mit dir gemeinsam in die Welt der kyrillischen Schrift ein. Ein spannendes 
und lustiges russisches Quiz mit russischen Süßigkeiten erwartet dich.

fr

fr

TÜRKISCH
mit Prof. Dr. Irfan Arikan

wird dir viel über die spannende türkische Kultur erzählen. Er erklärt dir türkische 
Rituale wie Honig richtig schmecken oder türkischen Kaffee trinken und lesen 
– und lehrt dir natürlich auch ein paar geheimnisvolle Wörter in der türkischen 
Sprache.

ARABISCH
mit Dr. Tarek Eltayeb

entdeckt mit dir gemeinsam arabische Schriftzeichen. Natürlich erfährst du 
dabei auch mehr über arabische Kulturen und Völker. 

fr
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FRANZÖSISCH
mit Mag. Stefan Vogel

erzählt dir einiges von der inspirierenden Welt Frankreichs. Du wirst in die fran-
zösische Sprache und Kultur eintauchen und auch vieles über die französischen 
Essgewohnheiten hören. 

CHINESISCH
mit Mag.a Eva Baloch-Kaloianov und 
Marie-Therès Wagner, Bakk.phil.

bringen dir die fremde Welt Chinas näher. Aus Liedern 
und Spielen entstehen chinesische Schriftzeichen und 
praktische Dialoge für eine erste Begegnung mit 
chinesischen Freunden. 

fr

fr
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ITALIENISCH
mit Mag.a Sonja Berger

zeigt dir „bella Italia“ wie du es noch nie gesehen hast. Du wirst in die italie-
nische Sprache und Kultur eintauchen und am Ende wirst du bei deinem nächsten 
Italienurlaub deine Pizza schon auf Italinisch bestellen können. 

fr
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Auf den nächsten Seiten präsentieren wir dir alle 
Workshops der Jungen Uni 2016. Du kannst in aller Ruhe 
darin schmökern.

Auch hier gibt es einige Workshops unter dem Motto
„We are the world“. Du kannst sie ganz
leicht erkennen: Sie sind mit unserem Button
gekennzeichnet.

Schau‘ einmal, was dich da alles Actionreiches und
Spannendes erwartet!

WORKSHOPS am
NACHMITTAG –
die qual der wahl

WORKSHOPS AM NACHMITTAG
So vielseitig wie du und 
deine Freunde

So läuft es ab
Nach deiner erfolgreichen Anmeldung erhältst du alle
wichtigen Informationen zur Workshopanmeldung
zugeschickt. Natürlich kannst du alle wichtigen
Informationen auch auf unserer Website
www.jungeuni.at finden.

Beachte bei der Anmeldung, dass jeden Tag 
nur ein Workshop besucht werden kann.

Wir versuchen selbstverständlich deine 
Wünsche bestmöglich zu erfüllen!

Info

32
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*Änderungen vorbehalten

Zeit Anzahl Seite Nr. Workshoptitel

Montag, 11.7.

13:30 - 16:30 max. 25 S 38 1 MO   Geheimes Wissen Alchimie

13:30 - 16:30 max. 20 S 38 2 MO   Fechten wie D‘Artagnan

13:30 - 16:30 max. 25 S 39 3 MO   An die Sägen, fertig, los

13:30 - 16:30 max. 20 S 40 4 MO   Die Kino.Maschine

13:30 - 16:30 max. 20 S 41 5 MO   Musik verbindet 

13:30 - 16:30 max. 22 S 41 6 MO   Auf den Spuren von Adrian Mole - Englisch lernen

13:30 - 16:30 max. 20 S 42 7 MO   Creative Cartoons

13:30 - 16:30 max. 15 S 43 8 MO   Let the sun shine… Lichtlabor der Donau-Uni

13:30 - 16:30 max. 20 S 45 9 MO   Eine Reise ins Kleine

13:30 - 16:30 max. 15 S 45 10 MO   Auch lernen will gelernt sein

13:30 - 16:30 max. 15 S 46 11 MO   Filzwerkstatt

13:30 - 16:30 max. 20 S 46 12 MO   Forschungsmodell ... weshalb, wann, wer und wie

13:30 - 16:30 max. 20 S 47 13 MO   Kinderarbeit - nicht bei uns?!

Dienstag, 12.7.

13:30 - 16:30 max. 15 S 48 14 DI   1, 2, 3, Sprechprobe!

13:30 - 16:30 max. 25 S 48 15 DI   Absolut relativ!

13:30 - 16:30 max. 30 S 49 16 DI   Reise durch die Sonnenwelt 

13:30 - 16:30 max. 20 S 51 17 DI   Kinder haben Rechte!

13:30 - 16:30 max. 20 S 51 18 DI   Make your own business

13:30 - 16:30 max. 20 S 52 19 DI   Aqua Zumba 

13:30 - 16:30 max. 20 S 52 20 DI   Young Caritas

13:30 - 16:30 max. 15 S 53 21 DI   Auch deinen Hände können sprechen

13:30 - 16:30 max. 20 S 53 22 DI   Leben und Flucht in Syrien

13:30 - 16:30 max. 25 S 54 23 DI   Was essen wir denn heute?

13:30 - 16:30 max. 20 S 55 24 DI   Wir, die Ausstellungsmacher

13:30 - 16:30 max. 20 S 55 25 DI   Die Reise meiner Jean

34

*Änderungen vorbehalten

Curriculum 2016 - 
workshops - nachmittag*

DIMo

Schneide dir doch das Curriculum mit der 
Workshopsübersicht einfach aus ...

Tipp
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*Änderungen vorbehalten

Zeit Anzahl Seite Nr. Workshoptitel

Mittwoch, 13.7.

13:30 - 16:30 max. 20 S 56 26 MI   Kinder in der Steinzeit

13:30 - 16:30 max. 20 S 56 27 MI   Let‘s dance

13:30 - 16:30 max. 20 S 57 28 MI   Musiktherapie 

13:30 - 16:30 max. 14 S 59 29 MI   Emergency Room – Ein (Not-)Fall fürs Uni-Klinikum

13:30 - 16:30 max. 14 S 59 30 MI   Emergency Room – kleiner Schnitt mit großem Erfolg

13:30 - 16:30 max. 14 S 59 31 MI   Emergency Room – Hol was aus der Lunge

13:30 - 16:30 max. 14 S 60 32 MI   Emergency Room – Mach dir ein Bild deines Körpers 

13:30 - 16:30 max. 14 S 60 33 MI   Emergency Room – So trainieren Ausdauersportler?

13:30 - 16:30 max. 10 S 61 34 MI   Es is(s)t Zeit für etwas Neues! 

13:30 - 16:30 max. 20 S 61 35
MI   Entdecke die Welt, 

         wie sie Dir und anderen schmeckt

13:30 - 16:30 max. 15 S 62 36 MI   Bumm, bumm – Warum klopft mein Herz eigentlich? 

13:30 - 16:30 max. 15 S 63 37 MI   A, B, AB , 0 – Analysiere deine Blutgruppe

13:30 - 16:30 max. 20 S 64 38 MI   Bewege dich fit!

13:30 - 16:30 max. 15 S 64 39 MI   Mein Land: Afghanistan

13:30 - 16:30 max. 15 S 65 40 MI   G’sund und g‘scheit

13:30 - 16:30 max. 25 S 65 41 MI   Küche für Chemiker

Donnerstag, 14.7.

07:30 – 16:30 max. 15 S 66 42 DO   techNIKE – (T)räume selber machen

07:30 – 16:30 max. 15 S 66 43 DO   techNIKE – Ein Mikroskop zum Selberbauen

13:30 - 16:30 max. 25 S 67 44 DO   In 3 Stunden zum Planetendesigner

13:30 - 16:30 max. 25 S 68 45 DO   ForscherIn für einen Tag

13:30 - 16:30 max. 20 S 69 46 DO   Be beauty  

13:30 - 16:30 max. 30 S 69 47 DO   Energie erleben 

13:30 - 16:30 max. 20 S 70 48 DO   Yoga - eine Reise in deine innere Mitte

13:30 - 16:30 max. 20 S 70 49 DO   Zumba

13:30 - 16:30 max. 20 S 71 50 DO   Stand Up Paddling und Kanu Workshop 

13:30 - 16:30 max. 15 S 72 51 DO   Back to the roots

13:30 - 16:30 max. 20 S 72 52 DO   Bio-Kosmetik selbst gemacht!

13:30 - 16:30 max. 25 S 73 53 DO   NaWi – geht das?

13:30 - 16:30 max. 25 S 73 54 DO   Staunen über die Kunst in der Mikro-Welt!



*Änderungen vorbehalten

Curriculum 2016 - 
workshops - nachmittag*

Mi Do

„Zukunft.Arbeit.Leben“
in Bad Vöslau
12. November 2016  –  9 bis 14 Uhr
Thermenhalle Bad Vöslau
Geymüllerstraße 6, 2540 Bad Vöslau

Bildungs- und Berufsinfos 
für SchülerInnen und Eltern

„Zukunft.Arbeit.Leben“ 
in St. Pölten
24. September 2016  –  9 bis 14 Uhr
VAZ St. Pölten
Kelsengasse 9, 3100 St. Pölten

Bei der AK-Berufsinfomesse 
„Zukunft.Arbeit.Leben“ 
am 24. Sep. in St. Pölten und 
am 12. Nov. in Bad Vöslau 

Lehre oder höhere Schule? 
Welche Berufe gibt es? 
Was passt zu mir? 

Das sind Fragen, die sich viele Jugend-
liche stellen. Antworten darauf bekom-
men sie bei den öffentlichen Infotagen 
der AK-Bildungs- und Jugendmesse 
„Zukunft.Arbeit.Leben“. 

Von 9 bis 14 Uhr informieren AKNÖ-
ExpertInnen, Gewerkschaften, Schulen 
und Unternehmen aus der Region 
Jugendliche und Eltern über Berufe 
und Weiterbildungsmöglichkeiten nach 
der Pflichtschule. 

Neben zahlreichen Infos und einem 
Gewinnspiel mit attraktiven Preisen 
laden verschiedene Aktivitäten zum 
Mitmachen ein. 

Der Eintritt ist frei.

girls only
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girls only

We are 

the world

We are 

the world

We are 

the world

We are 

the world



38

MONTAG
Geheimes Wissen Alchimie
mit dem Team von Science Pool

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 25 Jungstudierende

Alchimisten waren die „Urahnen“ unserer heutigen Chemiker – eines ihrer 
Ziele war die Transmutation, die Umwandlung der Materie, am besten 
natürlich in Gold. Die Verbindung mit Magie, mit Dämonen und Geistern war 
ihnen dabei sehr wichtig. Heute wissen wir natürlich, dass Chemie nichts mit 
Zauberei und Geistern zu tun hat, aber wir verdanken den Alchimisten viele 
Experimente mit besonderen Effekten:

Manchmal wird „Silber“ zu „Gold“.
Manchmal hüpft ein „Feuersalamander“ im Reagenzglas. Und manchmal 
explodiert es.

Alles, was du in diesem Workshop herstellst, kannst du auch mit 
nachhause nehmen.

MO

FECHTEN WIE D’ARTAGNAN –
EINER FÜR ALLE - ALLE FÜR EINEN
mit dem Team der Fechtunion Krems 

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Fechten gehört neben anderen Sportarten zu den ersten Wettbewerben 
der Menschheit. Es ist eine Kampfsportart, die sich aus einer Kampftechnick 
heraus entwickelt hat. Sie vereint Eleganz und Technik.

Du bekommst einen ersten Einblick in diese besondere Sportart. Lerne deinen 
Körper zu kontrollieren und gleichzeitig schnell zu reagieren. Dabei musst 
du klug und taktisch überlegen wie du dein Gegenüber überlistest, damit du 
letztendlich als SiegerIn hervortrittst.

MO

workshops am nachmittag

Komm zu diesem Workshop bitte in bequemer 
(Sport)Kleidung, das Training findet barfuss statt.Tipp

Nr. 1

Nr. 2

AN DIE SÄGEN, FERTIG, LOS 
AUF DEM WEG ZU DEINEM 
TRAUMFAHRZEUG
mit Mag.a Veronika Kotzab,
Geschäftsführerin Wissensfabrik 
in Zusammenarbeit mit Unternehmen 
für Österreich und Timo Finkbeiner

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 25 Jungstudierende

Du möchtest herausfinden, wie das Auto einst und 
heute mobil wurde? 

Lass den Funken überspringen und erforsche 
gemeinsam mit uns die technischen Entwicklungen
im Automobilbau.

Außerdem kannst du auch gleich selbst Hand anlegen 
und dein handwerkliches Geschick testen: Mit Hilfe 
unserer KiTec-Kiste hast du als JungingeneurIn die 
Möglichkeit, dein Traum-Fahrzeug zu konstruieren. 
Deiner Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt! 

Du lernst, wie man mit Holz arbeitet und wie 
du richtig mit Handbohrmaschine, Feile, Säge, 
Nägeln & Co umgehst.

MONr. 3

39
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DIE KINO.MASCHINE. 
mit Martina Luef
Filmvermittlerin Kino im Kesselhaus

Zeit: 	 	 13:30 – 16:30 Uhr
Ort:  	 	 Kino im Kesselhaus
Anzahl: 		 max. 20 Jungstudierende

Das Kino im Kesselhaus als kreatives 
Untersuchungslabor der bewegten Bilder.

Im Film die Welt bereisen. Dokumentarfilme 
ermöglichen Einblicke in unbekannte 
Gegenden, Kulturen und Zeitepochen unserer 
Welt. Wir setzen uns mit der dokumentarischen 
Ebene im Film auseinander, um dann selber mit 
einfachen Mitteln bewegte Bilder herzustellen.
Macht aus euren Beobachtungen am Campus 
eine filmische Momentaufnahme eurer 
Umgebung. Fotografiert, zeichnet, collagiert 
Bilder, die zusammen auf der Leinwand im Kino 
im Kesselhaus zum Laufen gebracht werden.

MO
Nr. 4

Wenn möglich: Digitalkamera
mitbringen!Tipp

Musik verbindet - auch wenn wir 
nicht dieselbe Sprache sprechen!
mit Irmie Vesselsky, Musikerin und Schauspielerin

Zeit:	 	 13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 	   IMC FH Krems
Anzahl: 	 	 max. 20 Jungstudierende

Musik wird auf der ganzen Welt verstanden, aber wird sie auf überall 
gleich „gesprochen“?

Gibt es auch in der Musik Sprachbarrieren, Grenzen, Vorurteile? Was ist „typische“ Musik aus Österreich 
und gibt es das überhaupt, „musikalische Identitäten“? Komm mit auf eine musikalisch-theatralische 
Reise durch die Welt und entdecke ihre musikalische Vielfalt! Lass uns gemeinsam in die Welt hineinhören, 
Lieder, Musik und Sprache erforschen, singen und kulturelle Unterschiede sowie Gemeinsamkeiten 
entdecken! 

Und wer weiß, vielleicht finden wir noch „das eine Lied, das für alle Kinder dieser Welt gilt“

Auf den Spuren von Adrian Mole - 
Englisch lernen leicht gemacht
mii der Stadtbücherei Krems in Kooperation 
mit Helen Doron Learning Center

Zeit:	 	13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Exkursion zur Stadtbücherei Krems
Anzahl: 	 	max. 22 Jungstudierende

Tauche gemeinsam mit Helen Doron, Linguistin und 
Pädagogin, in die faszinierende Welt der Bücher und 
Literatur ein. Gemeinsam werdet ihr das Buch „The 
secret diary of Adrian Mole aged 13 ¾“ lesen und 
danach dürft ihr sogar selber in die Rolle von Adrian 
Mole schlüpfen und eure Lieblingsszene in Gruppen 
ausarbeiten und den anderen präsentieren. 

Spaß und Spannung garantiert und obendrauf 
verbessert ihr auch noch euer Englisch auf 
spielerische Art und Weise. 

MO
Nr. 6

MONTAG
workshops am nachmittag

MO
Nr. 5
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Creative Cartoons
mit dem Kunstvermittlungsteam der Kunstmeile Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Exkursion Karikaturmuseum Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Von der Ausstellung „Kult auf 4 Rädern“. 

Das Auto im Comic und in der Karikatur inspiriert, sammelst du Ideen für deinen animierten 
Kurzfilm. Setze mit deinem Filmteam kurze Szenen und Geschichten in bewegte Bilder um! 
Du begibst dich auf die spannende Reise in die Welt der ZeichnerInnen und GestalterInnen, filmst 
eigene Sequenzen, entwickelst Geschichten und die passenden Räume dazu.

Experimentieren in Regie, Drehbuch, Kameraführung und Autorenschaft erwünscht!

MO
Nr. 7
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Let the sun shine…
Lichtlabor der Donau-Universität Krems
mit Dipl.-Ing. Elisabetta Meneghini
Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Donau-Universität Krems

Zeit:	 	13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Donau-Universität Krems
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

Was ist ein Lichtlabor?
Kann Tageslicht wirklich simuliert werden?
Und wozu braucht man ein Lichtlabor überhaupt?

All diese Fragen werden dir im ersten Teil des Workshops im Lichtlabor der 
Donau-Universität Krems beantwortet.

Nach einer kurzen Einführung in das Lichtlabor wirst du dann auch selbst 
zum Architekten/zur Architektin und entwirfst dein eigenes Gebäudemodell. 
Dein Ziel ist es die beste Tageslichtqualität in deinem Gebäude zu schaffen. 

Ob du das mit deinem Gebäudemodell auch wirklich erreicht hast, kannst 
du im Lichtlabor testen.

43

MO
Nr. 8

Donau-Universität Krems
Die Universität für Weiterbildung

Ihr Sprungbrett 
zum Erfolg

www.donau-uni.ac.at /studienfuehrer

Tel. +43 (0)2732 893-2246
info@donau-uni.ac.at

Jetzt gratis

anfordern!

Ins. Junge Uni PR DUK 03.16_:  29.03.16  13:10  Seite 1

MONTAG
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An den Technopolen in Krems und Tulln 
arbeiten  Unternehmen und Forschungs-
einrichtungen intensiv zusammen, für 
ausgezeichnete Wissenschafts leistungen 
im therapeutischen, biotechnologischen 
und medizintechnischen Bereich.

Das Leben steckt voller Geheimnisse. 
Niederösterreich forscht bereits daran.

Life Sciences
 in Niederösterreich wachsen

www.ecoplus.at

Ins_LifeScience_wachsen_148x210_EFRE.indd   1 30.03.2016   13:31:25

MONTAG
workshops am nachmittag

Eine Reise ins Kleine
mit DI DI(FH) Angelika Weiler, 
Technopolmangerin Tulln

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Seit dem 1. Jahrundert n. Chr. vergrößern Menschen Objekte. Das erste 
einfache Mittel dazu war Wasser, aber heutzutage gelingt es Forscherenden 
mit High-Tech-Mikroskopen scheinbar Unsichtbares für unser Auge sichtbar 
zu machen. Oberflächenstrukturen, die an „spacige Giganten“ oder 
Mondoberflächen erinnern beeindrucken euch. Kommt in den Workshop 
und entdeckt mit uns mit Hilfe von Lupen und Mikroskopen die Winzlinge 
des täglichen Alltags, die im Boden des Waldes, im Kompost oder im Wasser 
vorhanden sind. Wir beobachten Federn, Blumen, Insekten und Bodentierchen 

... Taucht mit uns ein in eine spannende neue Welt!

MO

Auch lernen will gelernt sein!
mit Christoph Mörz

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

Was sind Lerntypen? 
Wie merke ich mir Zahlen dauerhaft? 
Und wie bekomme ich Fachausdrücke in mein Gehirn?

In kleinen Gruppen erarbeiten wir gemeinsam spielerisch und interaktiv das 
weite Feld der Lerntechnik. Du wirst schon ganz schnell erste Erfolge sehen!

MO

Nr. 9

Nr. 10
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FORSCHUNGSMODELL …WESHALB, WANN WER & WIE
und warum das von uns gemeinsam entwickelte Forschungsmodell nicht 
für Alle Gültigkeit hat.
mit dem Team 741 Training OG

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

In diesem Workshop werdet ihr, angeleitet von uns, ein Forschungsmodell zu 
einer Situation aus eurem Alltag erstellen. Ihr werdet Daten erheben, diese 
mit euren Kollegen abgleichen um einen für euer Umfeld gültigen Schluss 
zu ziehen. Anschließend überprüfen wir das Modell für den Raum Krems, 
Österreich und die Welt. Nach diesem Workshop werdet ihr die oft falsch 
verwendeten Begriffe Wissen, Wissenschaft, Forschung und Experiment wie 
auch andere erklären können. 

Dieser Einblick ins reale Universitätsleben wird dich begeistern.

MONTAG
workshops am nachmittag

Kinderarbeit – Nicht bei uns?!
mit Christoph Tanzer, BA MSSc.
Mitarbeiter der AK Niederösterreich,
langjähriger Workshopleiter im Jugendbereich

Zeit:	 	13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Viele Produkte, die du bei uns in den Regalen finden kannst, wurden von 
Kinderhänden gefertigt. Die betroffenen Kinder sind ungefähr so alt wie du 
und schuften oft schon seit Jahren unter widrigen Arbeitsbedingungen, um 
für sich und ihre Familien Geld zu verdienen. Schätzungen zufolge arbeiten 
weltweit rund 168 Millionen Kinder. Weshalb ist das so und was kann 
man dagegen tun? In diesem Workshop versuchen wir gemeinsam einige 
Antworten auf diese Fragen zu finden. 

Wir beschäftigen uns mit den Gründen für Kinderarbeit, mit den 
Folgen dieser Ausbeutung und finden zusammen Möglichkeiten, was 
jede und jeder Einzelne/r von uns dagegen tun kann.

MO
Nr. 13

MONr. 12

Filzwerkstatt
mit Mag.a(FH) Astrid Kisser
Studiengangsleiterin IMC FH Krems Ergotherapie und 
Studierenden der IMC FH Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

Filz ist ein warmes, natürliches Material, das mit seinen farbenfrohen, aber auch 
feinen Farbnuancen sehr anziehend wirkt. Filzen ist eine alte textile Technik, die
von verschiedenen Völkern zur Herstellung verschiedener Objekte wie z. B. 
Kleidung, Zelte, Schmuck, etc. verwendet wurde und noch immer wird. Im 
Workshop wirst du eingeladen zu berühren, fühlen und selbst gestalten. 

Du kannst Tolles aus Filz herstellen – deiner Phantasie sind keine Grenzen 
gesetzt.

Bitte mitbringen: 1 kleines Handtuch, 1 Murmel zw. 1 cm und 3 cm oder 
einen kleinen Stein in derselben Größe.

Tipp

MONr. 11
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dienstag
1,2,3 Sprechprobe
mit Jesse Schwarz, MA MA
Moderatorin & Journalistin bei schau tv und 
Absolventin der IMC FH Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

Die Hände sind feucht und kalt, die Knie zittern, in deinem Kopf summt es 
wie in einem Wespennest vor dem Gewitter und du bist als nächstes an der 
Reihe, beim Referat oder in der Vorstellungsrunde. Nie wieder Lampenfieber 
und Bauchweh vor einer mündlichen Prüfung, einem Vortrag, das wäre super. 
In diesem Workshop machen wir dich fit für deinen nächsten großen Auftritt 
in der Schule oder später im Job. Gemeinsam werden wir deine Stärken 
entdecken – denn präsentieren ist echt easy!

1001 Tipps vom Profi helfen dir dabei.

Absolut relativ!
mit dem Team von Science Pool

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	 max. 25 Jungstudierende

Albert Einstein war schlecht in der Schule? Ein seltsamer Mensch, der allen die 
Zunge herausstreckte? Und er hat irgendwas Relatives gefunden? Mach dich an 
Einsteins Seite auf die Suche nach der speziellen Relativitätstheorie! Sie führt dich 
durch Raum und Zeit, lässt dich auf Lichtstrahlen reiten, die Raumzeit erforschen 
und eine „Kernspaltung“ aufbauen. Eine der großen Fragen der Relativität ist das 
eigenartige Verhalten des Lichts. Woraus besteht es? Und wieso kann man mit 
Lasern Tennis spielen, Haare und Tattoos entfernen oder Dinge schneiden?
Wir arbeiten mit einigen Materialien und Erfindungen aus der Lasertechnik und 
wenden uns natürlich auch dem wichtigsten Thema zu: Wann können wir endlich 
Laserschwerter bauen?

Alles, was du in diesem Workshop herstellst, kannst du auch mit 
nachhause nehmen!

workshops am nachmittag

di

di

Nr. 14

Nr. 15

Reise durch die Sonnenwelt
mit dem Team von Sonnenwelt Groß Schönau

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	      Ort: 	 	 Exkursion Groß Schönau 
Anzahl: 	 	max. 30 Jungstudierende

Im Workshop kannst du dich spielerisch auf die Spur der Menschheitsgeschichte machen, mit eigener 
Körperkraft Energie erzeugen und Wissen von Jahrtausenden entdecken und begreifen. Hier verbindet 
sich die Weisheit alter Kulturen mit der Technik der Zukunft. 

Eine Vielfalt an spannend aufbereiteten Themen und kniffligen Spielen zum Angreifen, 
Mitmachen und Ausprobieren wartet auf dich in der SONNENWELT! www.sonnenwelt.at

DINr. 16
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Make your own business – 
von der Innovation zur eigenen Firma
mit Prof.(FH) Mag. Michael Reiner,
Professor an der IMC FH Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Du hast dich immer schon gefragt wie man von der ersten genialen 
Idee zur eigenen Firma kommt? 

Im Workshop kannst du deinen Erfindungen, kreativen Gedanken und Ideen 
freien Lauf lassen. Mit Hilfe einer technischen Neuerung (z. B. Oculus Rift 
VR) kannst du deine Geschäftsidee vertiefen und weiterentwickeln und 
erhältst wichtige Inputs für deine erfolgreiche Business-Umsetzung.

dienstag
workshops am nachmittag

di

*Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

Mehr Infos auf www.raiffeisenclub.at/jugendkonto

Jetzt Club-Paket aktivieren und gratis
 Rucksack* oder Start-Bonussichern. Raiffeisen. Dein Begleiter.

Hol dir dein Jugendkonto.

Basislogo-Anwendungen (Abfallend+Satzspiegel)

4c, 2c, 1c Positiv: 4c, 2c, 1c Negativ: 4c, 2c, 1c Negativ
mit Outline:

Nr. 18

Kinder haben Rechte! 
mit Mag.a Gabriela Peterschofsky-Orange
NÖ Kinder & Jugend Anwältin, 
Leitung der NÖ Kinder & Jugend Anwaltschaft

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Kinder sind neugierig! Sie haben das Recht, Neues zu erforschen und zu 
erkunden. Sie haben das Recht dabei geschützt zu sein und das gleiche Recht 
haben natürlich auch alle anderen.
Spielerisch werden die Chancen und Gefahren der Kinderrechte erarbeitet. 
Ihr lernt dabei, wie jede/r sich schützen und sicher mit diesen Chancen und 
Möglichkeiten umgehen kann.

Vorgestellt werden die Kinderrechte der UN Kinderrechtekonvention 
und ein Musical, das sich mit diesen Themen auseinandersetzt.

di

NÖ Kinder& JugendAnwaltschaft

Nr. 17
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the world
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dienstag
Aqua Zumba
mit der Badearena Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Badearena Krems 
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Durch Aqua Zumba erhält dein Workout eine völlig neue Bedeutung: 
Plantschen, Stretching, Drehen, aber auch Schreien, Lachen und Johlen 
sind während eines Aqua Zumba-Workouts oft gehört. 
Hier kannst du deinen Körper ganz besonders trainieren und deinen Kreislauf 
in Schwung bringen – ausgelassene Poolparty-Stimmung ist garantiert!

Young Caritas 
Wer über den eigenen Tellerrand blicken kann, 
sieht mehr. Wer die Perspektive wechselt, versteht besser.
mit Laylan Barwari, Projektmitarbeiterin youngCaritas Wien

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Migration ist kein Phänomen der heutigen Zeit – die Mobilität hat seit 
Menschenbestehen dafür gesorgt, dass wir überleben. 
Okay, zwischen der Steinzeit und heute ist einiges passiert – wir wurden sesshaft 
und haben Nationen gebildet.
Seit einigen Monaten sind so viele Menschen auf der Flucht wie noch nie. Einige 
davon sind in Österreich angekommen. Wer sind die Menschen die da kommen? 
Warum haben viele Angst vor anderen Kulturen? Wie schaut die österreichische 
Kultur eigentlich aus? Der grantige Wiener oder mehr so wie der glückliche Tiroler 
Bergbauer?
Dieser Workshop befasst sich mit ganz wichtigen Fragen in unserem Leben: Wer 
bin ich? Wie schätze ich andere ein und wie werde ich eingeschätzt? Wie will ich 
wahrgenommen werden? Wie definiere ich Identität und wann beeinflusst die 
Fremdwahrnehmung meiner Identität mein Leben? Nach welchen Regeln gehen 
wir selbst bei anderen vor und was hat das mit unserer eigenen Identität zu tun? 
Was sind Vorurteile? Welche Vorurteile trage ich mit mir herum? Wie wirken sich 
(meine) Vorurteile auf mein Denken und Handeln aus und welche Rolle spielen die 
Medien in diesem Zusammenhang? 
Diese und ähnliche Fragen, werden spielerisch in diesem Workshop anhand 
praktischer Beispiele gemeinsam erarbeitet.

workshops am nachmittag

di

di

Nr. 19

Nr. 20

LEBEN UND FLUCHT IN SYRIEN
Wie lebten Kinder und Jugendliche in Syrien 
vor dem Krieg? Und was bedeutet Flucht?
mit Dr.in Anja Christanell und Tamim Nashed
Nachhaltigkeitsforscher des Öster. Instituts für Nachhaltige Entwicklung

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

In den letzten Jahren haben wir immer viele traurige Nachrichten aus 
Syrien gehört. Wie aber sah der normale Lebensalltag von Kindern und 
Jugendlichen in Syrien vor dem Krieg aus? Wo und wie lange gingen sie zur 
Schule, was haben sie dort gelernt, wie verbrachten sie ihre Freizeit (Sport, 
Essen, etc.)?

Im ersten Teil des interaktiven Workshops bekommt ihr spielerisch einen 
ersten Einblick in den früheren Lebensalltag gleichaltriger syrischer Kinder 
und Jugendlicher. Im zweiten Teil des Workshops beschäftigen wir uns mit 
der Flucht von Kindern und Jugendlichen aus Syrien, und beantworten eure 
Fragen.

Tamim Nashed kommt aus Syrien, lebt in Wien, arbeitet im Bereich Integration 
bei der Caritas Wien. Anja Christanell kommt aus Italien, lebt in Wien, 
arbeitet als Lektorin an der Wirtschaftsuniversität Wien.

di

di

Nr. 21

Nr. 22

   Bringe bitte deine Badesachen und ein Handtuch mit!Tipp

AUCH DEINE HÄNDE KÖNNEN SPRECHEN
mit Mag.a(FH) Ines Bamberger,
Landesverband NÖ der Gehörlosenvereine und 
Absolventin der IMC FH Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

Wie kann man ohne gesprochene Worte kommunizieren? Gibt es vielleicht 
technische Hilfsmittel? Erarbeite mit uns gemeinsam, wie du am besten mit 
einer gehörlosen Person umgehst.

Dabei lernst du auch, wie du dich mit Gehörlosen unterhalten kannst – 
tauche also in die faszinierende Welt der Gehörlosensprache ein. 

Du wirst lernen, dich vorzustellen und über deine Hobbies und 
Interessen zu „sprechen“.

52
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dienstag
workshops am nachmittag

Was essen wir denn heute?
mit KASTNER Gruppe

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Exkursion
Anzahl: 	 	max. 25 Jungstudierende

 Wie funktioniert ein moderner Großhandel?
 Was bedeutet BIO wirklich?
 Wie sieht die Ernährung der Zukunft aus?

In der Zentrale der KASTNER Gruppe wirst du die Antwort auf diese und viele andere 
Fragen rund um Lebensmittel bekommen und lernen was es bedeutet täglich tau-
sende Kunden mit Lebensmitteln zu versorgen.

In diesem Workshop kannst du den Lebensmittelgroßhandel hautnah erleben, 
erfährst wie Lebensmittel in den Einzelhandel und die Küchen von Restaurants 
kommen und wie aus einem kleinem Landkaufhaus eines der größten Familienunter-
nehmen Österreichs wurde.

diNr. 23
Die Reise meiner Jean
mit DI Roman H. Mesicek, Studiengangsleiter Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsmanagement an der IMC Fachhochschule Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Jeans sind bequem, robust und beliebt.

Wusstest du, dass keine andere Hose so gern getragen wird und jede/r von 
uns durchschnittlich drei bis fünf Exemplare besitzt? Weißt du aber auch wie 
diese produziert werden, mit welchen Chemikalien sie behandelt werden und 
wer diese zu welchen Arbeitsbedingungen herstellt?
Im Workshop kannst du die Wertschöpfungskette deiner Jeans und anderer 
Güter und Lebensmittel deines täglichen Lebens, wie Schokolade, Tomaten, 
Handys usw. verfolgen. 

Lerne die sozialen und ökologischen Folgen ihrer Produktion und deren 
Lebensweg kennen.

di
Nr. 25

Wir, die Ausstellungsmacher!
mit dem Kunstvermittlungsteam der Kunstmeile Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Forum Frohner/ Minoritenplatz 4 
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Du entwickelst als kleines Museumsteam selbst kuratorische Konzepte. Zuerst 
siehst du dir im Forum Frohner und in der Minoritenkirche Möglichkeiten 
der Ausstellungsgestaltung an! Dabei wird über die Aufgabenbereiche 
von KuratorInnen diskutiert, du klärst Fragen zur Ausstellungsgestaltung 
und –architektur und erhältst Einblicke ins Museumswesen! Schlüpfe in 
verschiedene Rollen, die im Prozess der Ausstellungsentwicklung relevant sind. 

Unter Anleitung der Kunstvermittlung realisierst du dein Projekt zum 
Thema „We are the world“.

diNr. 24

Einer für alles. 
Seit 1828.

Christof Kastner

„Unsere Lebensmittelkompetenz 

für Lebensmitteleinzelhandel, Gas- 

tronomie, Großverbraucher und 

Biofachhandel seit über 185 Jahren.“

www.kastner.at

Christof Kastner

We are

the world
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mittwoch
workshops am nachmittag

Kinder in der Steinzeit
mit Mag.a Sandra Umgeher-Mayer, Archäologin

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Fernsehen, Computer oder Nintendo? Nein, dass kannten die Kinder in der 
Jungsteinzeit nicht. Aber womit spielten die Kinder dann? Wie verbrachten 
sie ihre Freizeit. Mussten sie in die Schule gehen? Oder wurden sie wie kleine 
Erwachsene behandelt?

Im Workshop lernen wir nicht nur den Alltag der Steinzeit-Kinder kennen, sondern 
auch die Welt, in der sie gelebt haben – die Steinzeit. Dazu gibt es Repliken zum 
Anfassen. Welche Spiele sie gespielt haben, welche Aufgaben sie hatten und 
welchen Krankheiten sie ausgesetzt waren. Zum Abschluss basteln wir uns ein 
„Steine – Spiel“ aus einem kleinen Beutel und kleinen Steinen, eine „Amulettkette“ 
aus Schnur und Ton und malen mit Pigmentfarben. 

mi
Nr. 26

LET’S DANCE!
mit Lisa Sanchez, BSc., Tanztrainerin und dipl. Aerobictrainerin,
Hebammenabsolventin der IMC FH Krems und 
Sarah Heindl, Studentin Volksschullehramt Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Du hast Power, Teamgeist und Lust zu tanzen? Dann bist du im 
Pop-Dance Workshop genau richtig!

Hier lernst du zu einem aktuellen Hit aus den Charts eine tolle Choreografie 
und kannst diese dann auch gleich im Rahmen der Sponsion vorführen.

Es sind keine Vorkenntnisse nötig – alles was du brauchst ist 
Trainingsgewand und gute Laune.

mi

Komm zu diesem Workshop bitte in bequemer (Sport)Kleidung.Tipp

Nr. 27

Musiktherapie
mit Anna-Kristina Stekl, 
Musiktherapeutin

Zeit:	 

13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 		

IMC FH Krems
Anzahl: 	 	

max. 20 Jungstudierende

Was für Lieder singen denn die Kinder in 
Südamerika? 

Wie klingen die Trommeln in Afrika? Wie singen 
Mamis auf der ganzen Welt ihre Babys in den 
Schlaf? Wie spielt man bitte eine Nasenflöte? 
Wie kann man ohne Worte und ohne eine 
gemeinsame Sprache miteinander sprechen? 
Wie und warum fühlt man Musik im Herzen und 
im ganzen Körper?
Wenn du die Antworten auf diese und ähnliche 
Fragen wissen willst, dann komm mit uns auf eine 
musikalische Weltreise. Wir werden gemeinsam 
singen, Instrumente aus verschiedenen Ländern 
kennen lernen, tanzen, spielen, Rätsel lösen und 
dabei viel über die wundervolle Welt der Musik 
erfahren.
 
We are the world - of music!

57
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mittwoch
workshops am nachmittag

EMERGENCY ROOM  I - V

Ein Tag im 
Universitätsklinikum Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort:  	   Universitätsklinikum Krems

Tagtäglich suchen hunderte Menschen mit 
ganz unterschiedlichen Problemen das 
Universitätsklinikum Krems auf.

Ärztinnen und Ärzte in den verschiedenen 
klinischen Abteilungen machen dann die 
verschiedensten Untersuchungen mit den 
verschiedensten Methoden und Geräten.

In den nächsten fünf Workshops tauchst du 
für einen Nachmittag in den Alltag einer 
klinischen Abteilung und ihren Methoden ein.

58

mi

58

EMERGENCY ROOM  I 
ein (Not-)fall fürs Universitätsklinikum
mit OS Dr. Marie Jeanne Brunner
 
Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Universitätsklinikum Krems
Anzahl: 	 	max. 14 Jungstudierende

Ein Notfall fürs Uniklinikum: 
Was passiert im Notfallwagen oder im Hubschrauber? Welche Untersuchungen werden im Schockraum 
und der Notaufnahme im Klinikum durchgeführt?

EMERGENCY ROOM  II 
Ein kleiner Schnitt mit groSSem Erfolg
mit OA Dr. Stefan Sattler
 
Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Universitätsklinikum Krems
Anzahl: 	 	max. 14 Jungstudierende

Laparoskopie – was ist das? Wie funktioniert das? 
Was gibt es für Techniken? Wo wendet man die Methode an? Beweise dein persönliches 
Finderspitzengefühl am Simulator.

mi
Nr. 29

mi
Nr. 30

EMERGENCY ROOM  III 
Hol das Gummibärchen aus der Lunge!
mit Prim. Univ.-Prof. Dr. Peter Errhalt
 
Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Universitätsklinikum Krems
Anzahl: 	 	max. 14 Jungstudierende

Bronchoskopie – was ist das? Wie funktioniert das? 
Wo wendet man diese Methode an? Beweise dein persönliches Fingerspitzengefühl und fische das 
Gummibärchen aus den Bronchien und der Luftröhre.

mi
Nr. 31
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EMERGENCY ROOM  IV 
Mach dir ein Bild deines Körpers!
mit Prim. Univ.-Prof. Dr. Herbert Koinig
 
Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Universitätsklinikum Krems
Anzahl: 	 	max. 14 Jungstudierende

Ultraschall – was ist das? 
Wie funktioniert das?
Wo wendet man diese Methode an? Mach dir ein Bild deines Körpers.

EMERGENCY ROOM  V 
So trainiert eine AusdauersportlerIn?
mit OÄin Assoc.-Prof.in Dr.in Andrea Podolsky
 
Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Universitätsklinikum Krems
Anzahl: 	 	max. 14 Jungstudierende

Sportmedizin – was macht man dort?
Wer kommt dort hin? Was wird bei Gesundheitscheck gemacht? Was ist eine Leistungsdiagnostik?
Beweise selbst, wie fit du bist?

mi
Nr. 32

mi
Nr. 33
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Entdecke die Welt, wie sie Dir und 
anderen schmeckt!
mit Mag.a(FH) Lilli Kollar, Kommunikationstrainerin und 
Joachim Gradwohl, 3-Haubenkoch & Trainer

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Wer isst alles auf der Erde? Was ist Essen für die Welt? Welche Lebensmittel 
sind besonders wichtig? Welche Nahrungsmittel nehmen wir zu uns? Und wie 
wird anderswo gegessen? Was macht unser Essen geschmackvoll? Und wer isst 
am gesündesten?

Ein Workshop für junge Weltenbürger, die sich mit uns auf eine 
kulinarische Abenteuereise rund um den Erdball begeben wollen, um 
die kulturelle und ethische Diversität unserer Nahrung zu entdecken 
und zu schmecken!

mi

ES IS(S)T ZEIT FÜR ETWAS NEUES!
mit Mag.a Gudrun Bertignoll
Lehrende an der IMC Fachhochschule Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 10 Jungstudierende

Im Workshop beschäftigen wir uns mit Lebensmitteln. Welche tun uns 
gut und welche weniger? Wir schauen uns Produkte aus dem Supermarkt 
genauer an.

Aber dann ist euer Erfindergeist an der Reihe: Ihr werdet zum 
Produktmanager. Produktmanager? Was ist die Aufgabe eines 
Produktmanagers? Produktmanager erfinden „neue“ Lebensmittel, die im 
Supermarkt verkauft werden sollen. 

Aber wie wird aus meiner Idee tatsächlich ein Produkt, das man kaufen 
kann? Zahlreiche Fragen müssen geklärt werden: Was soll in die Packung 
hinein und wie soll mein Produkt heißen? Wie sieht die Verpackung 
aus? Und noch viele mehr. Es wird geklebt und gebastelt und schließlich 
präsentiert ihr vor der Gruppe „euer Produkt“. 

Zudem bereiten wir eine leckere Jause zu.

miNr. 34
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A, B, AB, 0 – 
Analysiere deine Blutgruppe!
mit Assoc.-Prof. Dr. Manfred Wieser, MSc
Internist und Studiengangsleiter Bachelorstudium Health Sciences und 
Masterstudium Gesundheitswissenschaften
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

Ohne Blut kann man nicht leben. Wer zu wenig Blut hat, braucht eine 
Blutübertragung, eine Transfusion. Aber nicht jeder Mensch hat das gleiche 
Blut. Deswegen werden vor jeder Transfusion die Blutgruppen bestimmt. 
Weißt du eigentlich deine Blutgruppe?

In diesem Workshop hast du die Möglichkeit, gemeinsam mit Profis 
herauszufinden, welche Blutgruppe du hast.

mittwoch
workshops am nachmittag
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miNr. 37

Bumm, Bumm – Bumm, Bumm. 
Warum klopft mein Herz eigentlich?
mit Assoc.-Prof. Dr. Michael Schmidts, MME; Stabstelle Lehre, 
Karl Landsteiner Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

Wie hört sich unser Herzschlag an? Warum schlägt das Herz genau in 
diesem Rhythmus? Und kann man beim Abhören Unregelmäßigkeiten und 
gar Krankheiten erkennen? 

Wir stellen uns bei diesem Workshop die Frage, wie unser Herz funktioniert und 
warum es klopft. Wir hören mit einem Stethoskop – das ist das Hörgerät, das 
sich Ärztinnen und Ärzte in die Ohren stecken – unsere Herzen ab und hören uns 
auch einige Beispiele an, bei denen das Herz nicht ganz gesund ist.

mi
Nr. 36

GESUNDHEIT! 
KANN MAN 
STUDIEREN

 › Medizin studieren in Krems: 
Bachelor Health Sciences + Master Humanmedizin 

 › Bachelor Psychotherapie- und Beratungswissenschaften
 › Master Neurorehabilitationswissenschaften

JETZT 

INFORMIEREN

 
www.kl.ac.at

20141014_oekz_210x148.indd   1 22.10.2014   13:32:59

Beachte: Für diesen 
Workshop müssen 
deine Eltern eine 
Zustimmungserklärung 
unterschreiben.

Info
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Bewege dich fit!
mit Livia Mezricky und Elisabeth Scheutz, 
Studierende Physiotherapie an der IMC FH Krems 

mi
Nr. 38

mi

mi

Küche für Chemiker
mit dem Team von Science Pool

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 25 Jungstudierende

Im Prinzip ist alles Kochen Chemie! Aber in unserem Workshop lassen 
wir Säuren und Basen für uns arbeiten, verwenden Katalysatoren und 
Fermente oder laden zum Experimentieren in der Molekularen Küche 
ein!

Hast du dich schon einmal gefragt, wie Käse entsteht? Wir stellen in 
unserem Workshop gemeinsam aus Milch Mozzarella her! Außerdem 
versuchen wir durch Einsatz von Basen eine Portion Laugenstangerln zu 
produzieren. Seit einigen Jahren hat sich auch die „Molekulare Küche“ einen 
Namen gemacht, in der oft seltsame Gerichte entstehen – auch unter Einsatz 
von flüssigem Stickstoff.

Alles, was wir gemeinsam herstellen, kannst du natürlich mit 
nachhause nehmen. Oder du isst es einfach auf!

Nr. 41

G’SUND UND G’SCHEIT –
durch (ONLINE UND OFFLINE) SPIELZEIT!
mit Ing.in Mag.a Dr.in Katharina Fellnhofer,
Fellnhofer – Innovation Management

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems 
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

Bei diesem Spiel-Workshop werden wir zuerst das Onlinespiel 
www.farm2study.com spielen. Löse mathematische Aufgaben in einer 
„virtuellen Bauernhofwelt“ und erspiele Tiere und Geld für deinen Bauernhof! 
Nach dem Testen wird dein Hirnschmalz benötigt. Du entwickelst ausgeklügelte 
Bauernhof-Mathematikaufgaben. Deine kreierten Fragen werden sofort in das 
Spiel eingebaut und von deinen Kolleginnen und Kollegen getestet!

Im zweiten Teil unseres Spiel-Workshops widmen wir uns physischen „offline“ 
Spielen! Spielelemente von Activity (Beschreiben, Zeichnen, Pantomime), 
Tabu, Quizfragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden und sportliche 
Übungen werden kreativ kombiniert.

Beim Spielen und Lernen ist Spaß vorprogrammiert und wird garantiert!

Nr. 40

Hattest du schon einmal Knieschmerzen oder tut 
dir manchmal der Rücken weh? 

Die Physiotherapie beschäftigt sich genau mit diesen 
Problemen und versucht körperliche Beschwerden durch 
Bewegung zu behandeln und zu heilen. Lerne bei uns 
deinen eigenen Körper besser spüren und die Angst vor 
Berührungen zu verlieren.

Erlebe bei uns einen Nachmittag, bei dem Spaß, 
Action und Teamwork im Vordergrund stehen!

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Mein Land: Afghanistan
mit Khalid Ahmad Kohi und Valentin Rakos

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

Khalid, 17 Jahre, ist seit einem Jahr in Österreich. Aufgrund einer 
akuten Bedrohung durch die Terrormiliz der Taliban musste er sein Land 
und seine Familie verlassen und sich auf den gefährlichen Weg nach 
Europa machen. 

In diesem Workshop erzählt euch Khalid etwas über Afghanistan und darüber 
wie die Menschen dort leben. Es gibt abenteuerliche Dinge zu berichten, wie 
beispielsweise über die Edelsteinsucher in den Bergen, den Hahnenkampf 
oder den Nationalsport Buzkashi. Seine Muttersprache ist Farsi (Persisch), 
mittlerweile spricht er aber gut Englisch und auch ein bisschen Deutsch.
Valentin, 24 Jahre, ist aus Österreich und Student. Letzten September ist Khalid 
in Valentins Elternhaus als neues Familienmitglied aufgenommen worden. 
Seither sind die beiden gute Freude geworden und werden diesen Workshop 
gemeinsam für euch gestalten. 

mi
Nr. 39
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donnerstag
techNIKE – (T)Räume selber machen!
mit dem genderfair-Team an der TU Wien

Zeit:	  07:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Exkursion TU Wien
Anzahl: 	 	max. 15 Mädchen

Wir bauen eine Stadt! 
Aber was braucht eine Stadt? 
Wie bewegen wir uns von A nach B? 

In diesem Workshop gehen wir diesen Fragen auf den Grund und entwerfen 
unsere eigene Traumstadt. Wir werden diskutieren, zeichnen und richtige 
Architekturmodelle gemeinsam bauen, die wir dann wie ein Puzzle zu einer 
Stadt zusammensetzen. 

Am Ende des Tages darf sich jede Teilnehmerin einen Teil dieser tollen 
Stadt mit nach Hause nehmen.

do

techNIKE – Ein Mikroskop zum Selberbauen
mit dem genderfair-Team an der TU Wien

Zeit:	  07:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Exkursion TU Wien
Anzahl: 	 	max. 15 Mädchen

In diesem Workshop lernst du eine einfache Webcam in ein Mikroskop 
umzubauen. 

Du kannst mit diesem einfachen Mikroskop all die Dinge betrachten, die sonst 
mit bloßem Auge nicht wahrnehmbar sind. Wir bauen mit dir die Webcam mit 
wenigen Handgriffen um. Die Elektronik bleibt dabei unverändert, modifiziert 
wird lediglich die Position der Linse. Eine solide Plattform erlaubt es, die kleinen 
Untersuchungsobjekte zu fixieren und fein zu fokussieren. 

Dein selbstgebautes Mikroskop darfst du mit nach Hause nehmen, um 
dort weiter deine Umgebung erkunden zu können.

do

workshops am nachmittag

girls only

girls only

In 3 Stunden zum Planetendesigner
mit dem Team von Science Pool

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 25 Jungstudierende

An diesem Nachmittag befassen wir uns mit der Erde. Allerdings aus 
der Sicht des Planetendesigners!

Wie kann es sein, dass ein winziges Ding irgendwo in der Provinz des 
Universums Leben trägt? Und welche Voraussetzungen müssen bestehen, 
damit sich ein Ökosystem entwickelt? Baue in unserem Workshop ein 
Miniökosystem in einer Flasche, das dich noch monatelang begleiten kann!
Dann widme dich dem Terraforming: In unserer „Sandkiste“ kannst du eine 
völlig neue Planetenoberfläche gestalten, die von einem Computer gleich 
umgerechnet wird: Lasse Flüsse entstehen, Berge oder grüne Hänge.
Um die Umgebung unseres Planeten erforschen zu können, brauchen wir 
ein Teleskop – also bauen wir ein Hosentaschenteleskop, mit dem sich 
einige Entfernung überbrücken lässt. Schließlich besuchen wir mit einer 
speziellen Brille unsere virtuelle Raumstation! Aber Achtung: Bewegung in 
„Schwerelosigkeit“ hat ihre Tücken!

Alles, was du in diesem Workshop herstellst, kannst du natürlich mit 
nachhause nehmen.

do

Nr. 42

Nr. 43

Nr. 44
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donnerstag
workshops am nachmittag

ForscherIn für einen Tag
experimentieren im echten Labor.
mit dem Team von Vienna Open Lab – Molekularbiologisches Mitmachlabor 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

Zeit:	  09:00 – 12:00 Uhr	 Ort: 		 Vienna Open Lab, Dr. Bohrgasse 3, 1030 Wien
Anzahl: 	 	max. 25 Jungstudierende

Du liebst es zu experimentieren? 

Du hast dich schon immer gefragt, wie es in einem Forschungslabor zugeht? Und du möchtest gerne 
selbst einmal in die Rolle eines Forschers oder einer Forscherin schlüpfen? Dann bist du im Vienna Open 
Lab genau richtig. Gemeinsam erforschen wir im Labor, wie eine Zelle aufgebaut ist und worin sich 
pflanzliche und tierische Zellen unterscheiden. Nachdem du Pflanzenzellen und deine eigenen Mund-
schleimhautzellen unter dem Mikroskop genau unter die Lupe genommen hast, heißt es „ran an die 
DNA“. Denn in einem weiteren Versuch isolierst du das Erbmaterial DNA aus Obst und Gemüse. Im zwei-
ten Teil des Praktikums erforschen wir wie Pflanzen Wasser und Nährstoffe transportieren und du legst in 
einem beeindruckenden Experiment Blattadern frei.

Als kleines Andenken an deinen Tag als ForscherIn nimmst du dein Blattadern- und DNA-
Präparat mit nach Hause.

do
Nr. 45
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Beachte: Dieser Workshop findet am Donnerstag vormittags statt!Info

BE BEAUTY
mit Prof.(FH). Mag.a Dana Mezricky
Professorin IMC FH Krems Medizinische und Pharmazeutische 
Biotechnologie

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Mädchen

Tauch‘ ein in die Welt der Chemie, die sich unter anderem auch mit der 
Herstellung von Kosmetika beschäftigt.

Aus sorgfältig ausgesuchten Zutaten wie Ölen, Wachsen, Fetten, Vitaminen 
und Farbpigmenten, kannst du deine eigenen Pflegeprodukte wie Seife, 
Lipgloss, Badewürfel, Haarpflege und Co. selbst herstellen.

Alles, was du in diesem Workshop herstellst, kannst du auch mit nach 
Hause nehmen.

do

ENERGIE ERLEBEN!
mit dem Team EVN

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Exkursion Kraftwerk Theiß
Anzahl: 	 	max. 30 Jungstudierende

Im Kraftwerk Theiß wird dir die Funktionsweise eines Kraftwerks vorgestellt 
und du kannst über die aktuellen Energiethemen diskutieren.

Von der Erzeugung mit verschiedenen Arten von Kraftwerkstypen über 
einen Rundgang durch das EVN Kraftwerk bis hin zur Energieverteilung, 
Energieverwendung und dem Energiesparen ist in der spannenden Exkursion 
alles inklusive.

Im Rundgang kannst du dir live ansehen und erleben wie Energie im 
Kraftwerk Theiß gewonnen wird.

do

girls only

Nr. 46
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donnerstag
workshops am nachmittag

STAND UP PADDLING 
UND KANU WORKSHOP
mit Mag.(FH) Gregor Wimmer,
Absolvent der IMC FH Krems

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Donaubucht Oberloiben
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Erkunde die Oberloibener Donaubucht abwechselnd 
mit Kanus und Stand Up Paddling Boards.

Im Kanu wirst du dich garantiert wie ein Indianer fühlen. 
Du suchst noch mehr Action? Dann probiere doch auch 
die neue Trendsportart aus Übersee, die Spiel, Spaß und 
Bewegung perfekt miteinander verbindet: Stand Up 
Paddling, oder kurz SUP. Du stehst auf einem Surfboard, 
paddelst mit einem langen Stechpaddel und erlernst 
schnell deine ersten Tricks. Dabei werden vor allem 
koordinative Fähigkeiten, wie das Gleichgewicht gestärkt.

Du wirst sehen, dass dieser Sport Spaß macht, cool 
und gesund ist und mehr Vorteile bietet als diverse 
Spielkonsolen.

do
Nr. 50

Beachte: Schwimmkenntnisse
unbedingt erforderlich!

Bitte Badetuch und Bade-
bekleidung mitnehmen

Info
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YOGA – EINE REISE IN DEINE INNERE MITTE
mit Stefan Winkler und Denise Rosenberger, Yoga Lehrer

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems
Anzahl: 	 	 max. 20 Jungstudierende

Ein Nachmittag mit achtsamer Bewegung und kreativem Schaffen.
In diesem Workshop zeigen wir dir wertvolle Übungen für eine bessere 
Konzentration, mehr Selbstsicherheit, positives Denken und wie du in 
stressigen Situationen einen kühlen Kopf bewahrst! Dabei wirst du Asanas 
(Körperübungen), Pranayama (Atemübungen) und Acroyoga kennen lernen 
und mit Hilfe von Mediation deine innere Mitte finden.

Entdecke ausgleichende und kraftspendende Yoga Positionen. 
Genieße einen Nachmittag voll mit Spaß und Weisheit!

do

ZUMBA
mit Julia Thaler, Danceplus Hadersdorf

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Bei ZUMBA FITNESS handelt es sich um ein Tanztraining, bei dem unterschiedlichste 
Tanzstile wie z. B. Salsa, Merengue, Raggaeton und auch Elemente aus dem Hip 
Hop miteinander kombiniert werden. 
Dabei wird bei voller Lautstärke zu lateinamerikanischer und moderner Chartmu-
sik getanzt. Du steigerst bei ZUMBA deine Kondition und deine Energie, aber das 
Wichtigste: es macht Spaß! Du fühlst dich somit nicht wie in einer Trainingsstunde, 
sondern wie auf einer Party. Es sind keine Vorkenntnisse nötig.

LET‘S HAVE FUN & JOIN THE PARTY!

do

Nr. 48

Nr. 49

Komm zu diesem Workshop bitte in bequemer (Sport)Kleidung.Tipp

Komm zu diesem Workshop bitte in bequemer (Sport)Kleidung.Tipp

loveyoga.at
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Back to the roots - 
Herausforderungen in der Wildnis 
mit dem Team der Pfadfindergruppe Zwettl
 
Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	Outdoor
Anzahl: 	 	max. 15 Jungstudierende

In dem Workshop lernst du in freier Wildbahn 
wie du in Situationen umgehst, in denen es 
kein fließendes Wasser aus der Leitung, keine 
vorgefertigte Nahrung und keinen Strom aus der 
Steckdose gibt. 
Du wirst begeistert sein, wie einfach über-leben 
auch ohne modernstes Equipment ist. 

Lass dich überraschen wozu du in Mitten 
der Natur in der Lage bist, wenn‘s drauf 
ankommt!

do

donnerstag
workshops am nachmittag

NaWi – geht das?
mit Mag.a Veronika Kotzab, Geschäftführerin Wissensfabrik 
in Zusammenarbeit mit Unternehmen für Österreich und Anita Holzer

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 25 Jungstudierende

Was passiert wenn du Milch und Zitronensaft vermengst? Was unterscheidet 
kalte und warme Luft? Kannst du Öl und Wasser vermischen? Wozu brauchen 
die Fische eine gasgefüllte Schwimmblase? Was brauchst du für einen 
geglückten Raketenstart?

Hast Du Dich auch schon mal gefragt: „NaWi –geht das?“

Finde Antworten auf diese und viele andere Fragen, indem Du selbständig 
ausprobierst, forscht, experimentierst, beobachtest und vergleichst. Du 
wirst sehen, all diese Dinge basieren auf naturwissenschaftlichen (NaWi) 
Grundlagen aus der Chemie und Physik und passieren nicht im Labor, sondern 
begegnen Dir ständig im Alltagsleben.

Staunen über die Kunst in der Mikro-Welt!
mit Mag. Reinhard Nestelbacher, DNA-CONSULT Sciencetainment

Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	 Ort: 		 IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 25 Jungstudierende

Wir sind stets umgeben von mikroskopisch kleinen Kunstwerken, 
ohne es im Alltag zu sehen. 

High-Tech-Geräte der Forschung ermöglichen es inzwischen, diese Galerie der 
Schönheit zu betrachten und zu fotografieren. Mit einem inversen Fluoreszen-
zmikroskop werden die jungen ForscherInnen eigene Zellen der Mundschleim-
haut mit DNA‐Farbstoffen färben, 600‐fach vergrößern, fotografieren und 
daraus kleine künstlerische Wunderwerke von Zellen oder Bakterien erstellen. 
Mit dem digitalen High‐Tech Mikroskop des Sparkling Science Projektes BIO 
KoSMoS werden zudem die wunderschönen Strukturen von Hautoberflächen, 
die Iris der Augen oder die eigenen Haare analysiert und aufgenommen. 
Hausstaubmilben, Schmetterlingsflügeln, Blumenblüten, Gräserpollen, Stoff-
muster, Metalloberflächen, 

... Lassen dich sich verführen in eine Welt, deren Schönheit zum 
Staunen bringt.

do

DONr. 53

Nr. 54

Folgende Dinge musst du bitte mitnehmen: 
Outdoor Kleidung, festes Schuhwerk, Trink-
flasche, Regenschutz

Tipp

Nr. 51

Bio-Kosmetik 
selbst gemacht! 
mit Melanie Salomon, 
Ganzheitlicher Personal Coach
 
Zeit:	  13:30 – 16:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	max. 20 Jungstudierende

Seit Jahrtausenden rühren die Menschen Pasten, 
Cremes und Tinkturen an. Ihre Erfahrungen mit die-
sem oder jenem Kraut und jeglichen Pulvern haben 
sie an nachfolgende Generationen weitergegeben: 
Schon im alten Rom färbten die Frauen ihre Haare 
beispielsweise mit Kamillenessenzen.

Selbst Kosmetik herstellen? Das kannst du 
auch! Im Workshop lernst du, wie du ganz 
leicht deine eigenen Cremetöpfchen herstellen 
kannst und das ganz natürlich ohne Chemie. 
Die  Bio-Kosmetik, die du im Workshop her-
stellst, darfst du dann natürlich mit nach Hause 
nehmen.

do
Nr. 52
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Am Freitagnachmittag kannst du
weiter neue Dinge entdecken und dich
in aller Ruhe auf deine Sponsionsfeier
vorbereiten. Aber keine Angst: Du
musst dich nicht entscheiden – in zwei
Gruppen nehmt ihr abwechselnd an
beiden Aktivitäten teil.

MARKTPLATZ DER WISSENSCHAF[F]T
Niederösterreichs Wissenschaft vor den Vorhang

Zeit:	  13:30 – 15:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	für ALLE Jungstudierenden

Im Rahmen des Marktplatzes der Wissenschaf[f]t erfährt man mehr über die
spannende Welt der Wissenschaft. Forscherinnen und Forscher aus Nieder-
österreich geben Antworten auf Fragen, wie

 Was ist kälter als Eis?
 Warum ist eine Vielzahl der Sterne nicht mehr sichtbar?
 Wie viele Farben hat das Licht?
 Wie viele Erdbeben ereignen sich in Österreich pro Jahr?

Wenn dich diese Fragen schon neugierig machen, dann solltest du
unbedingt den Marktplatz der Wissenschaf[f]t besuchen, wo du
noch viel mehr über die spannende Welt der Wissenschaft erfährst.

Entdecke die Zukunft – entdecke Wissenschaft und Forschung in
Niederösterreich.

freitag
für alle jungstudierenden

SPONDEO -
ICH VERSPRECHE !
mit dem Organisationsteam
der Jungen Uni der IMC FH Krems

Zeit:	  13:30 – 15:30 Uhr	
Ort: 	 	IMC FH Krems
Anzahl: 	 	für ALLE Jungstudierenden

Nach interessanten Vorlesungen und 
spannenden, teilweise auch anstrengenden 
Workshops, bist du sozusagen schon eine Junge 
Uni Absolventin oder ein Junge Uni Absolvent.

	 Aber was heißt es eigentlich AbsolventIn
	 einer Hochschule zu sein?
	 Welche Aufgaben haben Absolventinnen
	 und Absolventen?
	 Warum leiste ich ein Gelöbnis?
	 Bekomme ich auch eine Urkunde?

Du bekommst selbstverständlich alle Infos
darüber was eine/n Junge Uni AbsolventIn
ausmacht.

Außerdem kannst du deinen Sponsionshut
„graduation cap“ selbst basteln und dich
perfekt auf deine Sponsionsfeier vorbereiten.

Info
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SPONsionsfeier 
mit dem Organisationsteam 
der Jungen Uni der IMC FH Krems

Zeit:	  16:00 Uhr
Ort: 	 	 IMC FH Krems
Anzahl: 		 für ALLE Jungstudierenden

Deinen großen Auftritt willst du sicher gebührend 
feiern – lade also schon jetzt deine Eltern und deine 
Freundinnen und Freunde zu deiner Sponsionsfeier 
ein. Außerdem werden viele prominente Gäste aus 
Wirtschaft, Politik und Wissenschaft erwartet und sie 
kommen alle wegen dir.

Mit deiner Hilfe wird die Sponsionsfeier sicher 
zum coolen Event und am Schluss lassen wir 
natürlich die selbstgebastelten Sponsionshüte 
fliegen!

für alle 
jungstudierenden

Freitag

sponsionsfeier 

fr
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Junge Uni Waldviertel-Vysočina

78

	 DU willst im Sommer Universitätsluft schnuppern?

	 DU bist zwischen elf und 14 Jahren alt?

	 DU willst in den Ferien Spaß haben und 
	 viel lernen?

Dann bist du richtig am Campus Raabs, wo von 
7.-12. August 2016 die Junge Uni Waldviertel statt-
findet! Thema: „Unsere Welt im Wandel – und Du 
mitten drin“

Vormittags finden Vorlesungen wie an „echten“ 
Universitäten statt. Alle Vorlesungen sind auf das 
Thema „Unsere Welt im Wandel – und Du mitten 
drin“ abgestimmt und werden für Burschen und 
Mädchen gleichermaßen interessant sein! 

Du wirst spannende Vorträge hören und ver-
rückte Experimente durchführen: Wir beleuchten 
eine Vielzahl an Themen, unter anderem aus den 
Bereichen Technik, neue Medien, Umweltschutz und 
neue Energien, Medizin, Politik und vieles mehr. 
Gemeinsam wollen wir uns die Welt von heute 
genauer anschauen und den Veränderungen nach-
gehen. 

Am Nachmittag wählst du den Workshop aus, 
der dich am brennendsten interessiert. Interaktivität, 
Spaß & Action stehen bei den Vorlesungen und 
Workshops im Vordergrund!

Ein vielseitiges Abendprogramm mit Lagerfeuer 
und Junge Uni-Disco bis hin zum bunten Spiele-
abend und Sport rundet das Programm ab.

Da die Junge Uni Waldviertel-Vysočina eine grenz-
überschreitende Veranstaltung ist, findet jedes Jahr 
der Junge Uni-Mittwoch in Tschechien statt. 

2016 geht die Reise für alle JungstudentInnen und 
BetreuerInnen nach Jihlava/Iglau – in die Hauptstadt 
der Region Vysočina. 

Die grenzüberschreitende Jugenduniversität NÖ 
und der Region Vysočina

Auch in Jihlava hört ihr Vorlesungen und nehmt nachmittags an 
Workshops teil.

Wir sind rund um die Uhr für dich da. 
Ein perfekt eingespieltes, teilweise zweisprachiges BetreuerInnen-
Team ist für dich und deine StudienkollegInnen da. Ganz egal, 
worum es geht, wir haben immer ein offenes Ohr für euch. 
Was wir sonst noch haben? Gute Laune natürlich!

Studiengebühr
Die Inskription (lateinisch: Einschreibung), sämtliche Vorlesungen 
und Workshops, die Exkursionen, das Sportprogramm, das 
Dolmetschen, die Betreuung, Frühstück, Mittagessen, Abendessen 
und bei Bedarf auch die Übernachtungen von Sonntag bis Freitag
... das alles ist inklusive!
Die Junge Uni Waldviertel 2016 kostet:
	 mit Übernachtung € 279,00
	 ohne Übernachtung € 125,00 

Weitere Infos
Für weitere Infos schau doch einfach auf die Website der Jungen 
Uni Waldviertel www.jungeuni-waldviertel.at oder 
auf facebook: www.facebook.com/jungeuniw4.

Anmeldung
Deine Anmeldung ist bis Ende Juni 2016 bei der Europa Brücke 
Raabs möglich:

Hana Happl – Tel.:  +43 (0)664 / 34 36 913, Fax: +43 (0)2843 / 
26133 oder E-Mail: anmeldung@jungeuni-waldviertel.at
www.jungeuni-waldviertel.at 

Die Junge Uni Waldviertel wird von der Europa Brücke Raabs in 
Kooperation mit der IMC Fachhochschule Krems – der Jungen Uni 
der Fachhochschule Krems, dem Ludwig Boltzmann Institut für 
Kriegsfolgen-Forschung und der Region Vysočina durchgeführt.
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Die JUNGE UNI der IMC FH Krems sagt DANKE - 
Danke für Ihre Unterstützung!

Die erste Jugenduniversität Niederösterreichs, die 
 „Junge Uni der IMC FH Krems“ sagt ein herzliches 
Dankeschön allen Förderern, Kooperationspartnern und 
Sponsoren.

Durch ihre Unterstützung ist es möglich die Junge Uni 
zu dem werden zu lassen, was die Jugendlichen über 
sie sagen: „LERNEN+LACHEN=JUNGE UNI MACHEN“.

danke an unsere
sponsoren

danke an unsere
Kooperationspartner

NÖ Kinder& JugendAnwaltschaft

loveyoga.at
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Zeit Seite Vorlesung

Montag, 11.7. Introduction Day
9:00 - 10:00 S 20 Welcome

10:15 - 11:15 S 20 Wer ist Reneé Schröder?

11:30 - 12:30 S 20 Durch Raum und Zeit, durch Innenwelt und Außenwelt

Dienstag, 12.7. Nachhaltigkeit & Management
9:00 - 10:00 S 21 Was kostet die Welt?

9:00 - 10:00 S 21 Alles Werbung oder was?

9:00 - 10:00 S 21 Management – Next Generation

10:15 - 11:15 S 22 Think big

10:15 - 11:15 S 22 Aus gutem Grund

10:15 - 11:15 S 22 Wen kümmert das die Bohne?

11:30 - 12:30 S 23 Interkulturelle Kommunikation

11:30 - 12:30 S 23 Was bedeutet eigentlich Nachhaltigkeit?

11:30 - 12:30 S 23 Auf der Flucht

Mittwoch, 13.7. Gesundheit
9:00 - 10:00 S 24 Höher - weiter - schneller

9:00 - 10:00 S 24 Um gang mit Stress

9:00 - 10:00 S 24 Blut, ein ganz besonderer Saft

10:15 - 11:15 S 25 Stammzellen: Ursprung des Lebens und Hoffnung für die Zukunft

10:15 - 11:15 S 25 Eine Herzensangelegenheit – so funktioniert unser wichtigster Muskel!

10:15 - 11:15 S 25 Wie werde ich groß, stark, schlau und unbesiegbar?

11:30 - 12:30 S 26 Power Food 4 Kids

11:30 - 12:30 S 26 Iss dich fit

11:30 - 12:30 S 26 Unsere Speisen reisen!

Donnerstag, 14.7. Naturwissenschaft & Technik
9:00 - 10:00 S 27 DNA Lesestunde

9:00 - 10:00 S 27 
Mein Körper, meine Zelle, meine Molekularbiologie: 
Krebs - wie entsteht er und wo steht die Wissenschaft?

9:00 - 10:00 S 27 Spielen in der Zukunft?

10:15 - 11:15 S 28 Geologie im Alltag

10:15 - 11:15 S 28 Wie stelle ich Medikamente mit Hilfe von Bakterien her?

10:15 - 11:15 S 28 Symbiose von Mikr oorganismen - wir profitieren auch

11:30 - 12:30 S 29 Cool Food – Essen für Klima, Umwelt und Gesundheit

11:30 - 12:30 S 29 Neugierig, kreativ und schräg: ForscherInnen sind anders!

11:30 - 12:30 S 29 Wie real wird Term inator? Was Roboter bald wirklich leisten können?

Freitag, 15.7. International Day

9:00 - 12:30 S 30
Wähle eine Sprache: Türkisch, Arabisch, Italienisch, 
Spanisch, Russisch, Französisch oder Chinesisch

Curriculum 2016 - 
vorlesungen - VORMITTAG *

*Änderungen vorbehalten
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*Änderungen vorbehalten

Zeit Anzahl Seite Nr. Workshoptitel

Montag, 11.7.

13:30 - 16:30 max. 25 S 38 1 MO   Geheimes Wissen Alchimie

13:30 - 16:30 max. 20 S 38 2 MO   Fechten wie D‘Artagnan

13:30 - 16:30 max. 25 S 39 3 MO   An die Sägen, fertig, los

13:30 - 16:30 max. 20 S 40 4 MO   Die Kino.Maschine

13:30 - 16:30 max. 20 S 41 5 MO   Musik verbindet 

13:30 - 16:30 max. 22 S 41 6 MO   Auf den Spuren von Adrian Mole - Englisch lernen

13:30 - 16:30 max. 20 S 42 7 MO   Creative Cartoons

13:30 - 16:30 max. 15 S 43 8 MO   Let the sun shine… Lichtlabor der Donau-Uni

13:30 - 16:30 max. 20 S 45 9 MO   Eine Reise ins Kleine

13:30 - 16:30 max. 15 S 45 10 MO   Auch lernen will gelernt sein

13:30 - 16:30 max. 15 S 46 11 MO   Filzwerkstatt

13:30 - 16:30 max. 20 S 46 12 MO   Forschungsmodell ... weshalb, wann, wer und wie

13:30 - 16:30 max. 20 S 47 13 MO   Kinderarbeit - nicht bei uns?!

Dienstag, 12.7.

13:30 - 16:30 max. 15 S 48 14 DI   1, 2, 3, Sprechprobe!

13:30 - 16:30 max. 25 S 48 15 DI   Absolut relativ!

13:30 - 16:30 max. 30 S 49 16 DI   Reise durch die Sonnenwelt 

13:30 - 16:30 max. 20 S 51 17 DI   Kinder haben Rechte!

13:30 - 16:30 max. 20 S 51 18 DI   Make your own business

13:30 - 16:30 max. 20 S 52 19 DI   Aqua Zumba 

13:30 - 16:30 max. 20 S 52 20 DI   Young Caritas

13:30 - 16:30 max. 15 S 53 21 DI   Auch deinen Hände können sprechen

13:30 - 16:30 max. 20 S 53 22 DI   Leben und Flucht in Syrien

13:30 - 16:30 max. 25 S 54 23 DI   Was essen wir denn heute?

13:30 - 16:30 max. 20 S 55 24 DI   Wir, die Ausstellungsmacher

13:30 - 16:30 max. 20 S 55 25 DI   Die Reise meiner Jean

*Änderungen vorbehalten
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*Änderungen vorbehalten

Zeit Anzahl Seite Workshoptitel

Freitag, 15.7.

13:30 - 15:30 für alle S 74 FR  Marktplatz der Wissenschaf[f]t

13:30 - 15:30 für alle S 75 FR  Spondeo - ich verspreche!

16:00 für alle S 77 Sponsionsfeier

FR
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*Änderungen vorbehalten

Zeit Anzahl Seite Nr. Workshoptitel

Mittwoch, 13.7.

13:30 - 16:30 max. 20 S 56 26 MI   Kinder in der Steinzeit

13:30 - 16:30 max. 20 S 56 27 MI   Let‘s dance

13:30 - 16:30 max. 20 S 57 28 MI   Musiktherapie 

13:30 - 16:30 max. 14 S 59 29 MI   Emergency Room – Ein (Not-)Fall fürs Uni-Klinikum

13:30 - 16:30 max. 14 S 59 30 MI   Emergency Room – kleiner Schnitt mit großem Erfolg

13:30 - 16:30 max. 14 S 59 31 MI   Emergency Room – Hol was aus der Lunge

13:30 - 16:30 max. 14 S 60 32 MI   Emergency Room – Mach dir ein Bild deines Körpers 

13:30 - 16:30 max. 14 S 60 33 MI   Emergency Room – So trainieren Ausdauersportler?

13:30 - 16:30 max. 10 S 61 34 MI   Es is(s)t Zeit für etwas Neues! 

13:30 - 16:30 max. 20 S 61 35
MI   Entdecke die Welt, 

         wie sie Dir und anderen schmeckt

13:30 - 16:30 max. 15 S 62 36 MI   Bumm, bumm – Warum klopft mein Herz eigentlich? 

13:30 - 16:30 max. 15 S 63 37 MI   A, B, AB , 0 – Analysiere deine Blutgruppe

13:30 - 16:30 max. 20 S 64 38 MI   Bewege dich fit!

13:30 - 16:30 max. 15 S 64 39 MI   Mein Land: Afghanistan

13:30 - 16:30 max. 15 S 65 40 MI   G’sund und g‘scheit

13:30 - 16:30 max. 25 S 65 41 MI   Küche für Chemiker

Donnerstag, 14.7.

07:30 – 16:30 max. 15 S 66 42 DO   techNIKE – (T)räume selber machen

07:30 – 16:30 max. 15 S 66 43 DO   techNIKE – Ein Mikroskop zum Selberbauen

13:30 - 16:30 max. 25 S 67 44 DO   In 3 Stunden zum Planetendesigner

13:30 - 16:30 max. 25 S 68 45 DO   ForscherIn für einen Tag

13:30 - 16:30 max. 20 S 69 46 DO   Be beauty  

13:30 - 16:30 max. 30 S 69 47 DO   Energie erleben 

13:30 - 16:30 max. 20 S 70 48 DO   Yoga - eine Reise in deine innere Mitte

13:30 - 16:30 max. 20 S 70 49 DO   Zumba

13:30 - 16:30 max. 20 S 71 50 DO   Stand Up Paddling und Kanu Workshop 

13:30 - 16:30 max. 15 S 72 51 DO   Back to the roots

13:30 - 16:30 max. 20 S 72 52 DO   Bio-Kosmetik selbst gemacht!

13:30 - 16:30 max. 25 S 73 53 DO   NaWi – geht das?

13:30 - 16:30 max. 25 S 73 54 DO   Staunen über die Kunst in der Mikro-Welt!

*Änderungen vorbehalten
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notizen
... mach dir doch hier




